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Neujahrsempfang 2024 – „beswingt“ ins neue Jahr
Beim Neujahrsempfang der Marktgemeinde Höchberg blickte Bür-
germeister Alexander Knahn in eine voll besetzte TG-Halle. Ange-
sichts der vielen Interessierten meinte er spontan: „Wir müssen uns 
Gedanken machen, ob diese Halle überhaupt noch ausreicht“. In sei-
ner Neujahrsansprache ging Knahn auch auf das im vergangenen Jahr 
gefeierte Ortsjubiläum „1275 Jahre Höchberg“ ein. Unter dem Mot-
to „Höchberg feiert“ gab es das ganze Jahr Veranstaltungen, die die 
Vielfalt im Ort belegten.

„Viele Vereine und Organisationen haben sich wieder und auch neu 
an den Festen, Aktionen und Aktivitäten beteiligt“, so Knahn. „Wir 
dürfen dankbar sein, dass nach der Pandemie im 1275. Jahr unseres 
Ortes das gemeinsame Leben wieder so uneingeschränkt gelingt. 
Das muss uns allen bewusst sein, denn ein friedvolles, harmonisches 
Miteinander ist leider nicht mehr selbstverständlich“.
Natürlich verstehe er jeden, der angesichts der vielen negativen 
Dinge in der Welt pessimistisch gestimmt ist. Aber man müsse wie-
der eine optimistisch-realistische Grundhaltung einnehmen, selbst 
Lösungen liefern und wieder Visionen entwickeln. „Wir brauchen 
wieder mehr Selbstverantwortung. Mehr Wille und Freude am Mitge-

stalten von schnellen und langfristigen Lösungen.  Seine Forderung: 
„Wir müssen die Aufgaben der Zukunft annehmen und nun als Ge-
sellschaft zeigen, dass das Glück unserer Vergangenheit und der Zu-
sammenhalt in unserem Ort uns gefestigt haben. Es darf daher keine 
Frage mehr sein, ob wir uns anpassen können oder stark genug für 
Veränderungen sind – und wir sollen es sein“. Wer mitmache, werde 
spüren, dass jeder selbst etwas bewirken kann.

Ehre, wem Ehre gebührt…
Ehrung von Marktgemeinderäten

Nach den ökumenischen Segenswünschen von Pfarrer Daniel Fenske 
und Pfarrer Matthias Lotz, die schon einmal vormachten, wie ein ge-
meinsames Höchberg aussehen kann, ging es an die Ehrung verdien-
ter Bürgerinnen und Bürger. War es in der Vergangenheit unmöglich, 
kommunalpolitisch tätige Menschen während ihrer Amtszeit zu eh-
ren, sorgte eine Änderung in der Satzung nun für die Möglichkeit, 
noch aktive Marktgemeinderäte mit der Gemeindeplakette auszu-
zeichnen.
             Weiter auf S. 6 und 7

Sie soll Glück für das neue Jahr bringen und symbolisiert Verbundenheit: Die Neujahrsbrezel. Auch in diesem Jahr überreichte der Heimat- und Trachtenverein, vertreten 

durch 1. Vorstand Klaus Kempf (rechts) und Jutta Mackh (2. von links), dieses traditionsreiche Gebäck und überbrachte seine Neujahrswünsche. 
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ANZEIGEN

NATUR UND STADT 
VOR DER HAUSTÜRE
NEUBAU VON 12 ATTRAKTIVEN EIGENTUMSWOHNUNGEN
 • Im besonders nachhaltigen KfW-40 Standard
 • Luftwärmepumpe und Photovoltaikanlage
 • Fußbodenheizung und Parkett in allen Wohnräumen
 • Hochwertige Badausstattung
 •  Alle Wohnungen bequem mit dem Aufzug zu erreichen
 • Stellplätze mit Vorbereitung für E-Mobilität
 • Alle Wohnungen mit Terrasse oder Balkonen

MEHR INFORMATIONEN

0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de

VERKAUF
AB SOFORT

W O H N E N  U N D  L E B E N  I M 
M A L E R I S C H E N  W E I N O R T

ER LABRUNN

P R E I S L I S T E

Wohnung Zimmer Wohnfläche in m2 Kaufpreis

1 2 79,62 399.000 €

2 2 80,50 399.000 €

3 3 89,18 479.000 €

4 3 94,46 499.000 €

5 3 71,46 399.000 €

6 4 87,10 479.000 €

7 4 87,10 479.000 €

Stellplatz 18.500€ €

Spanheimer Wohnbau GmbH
Wiesenweg 5

97236 Randersacker

Tel.: 0931-35 90 19 68
www.spanheimer-wohnbau.de

JETZT 
KFW-FÖRDERUNG

SIC HERN!

Energetischer Standard: (KfW-40, B:15 kWh/m²a, Strom, 2024)
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Mit unseren Mützen zeigst 
du nicht nur Stil, sondern 
auch Solidarität!

Ein warmer Kopf, ein warmes Herz!

Let’s krack!

Design aus + für Höchberg

 Info & Shop: h748.de

Kollektion h748 
für einen guten Zweck
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

in diesem Jahr ist die Faschingszeit sehr kurz und der Nar-
renschar bleibt nur wenig Zeit ausgiebig zu feiern. Dennoch 
hat unsere Faschingsgilde - angeführt von Prinzessin Ute II. 
und Prinz Stefan I. - bereits im Januar einiges auf die Beine 
gestellt: mit vier Prunksitzungen, einer Kinder- und Jugend-
sitzung und auch mit dem Seniorenfasching hat es in unse-
rem Ort schon einige Möglichkeiten gegeben, um fröhlich 
zu feiern. Am Rosenmontag freuen sich viele schon auf den 
traditionellen Rosenmontagsball, den die Handballer nach 
vier Jahren wiederaufleben lassen.

Und auch der Faschingszug am Faschingsdienstag wird zum 
gemeinsamen Feiern wieder gute Möglichkeiten bieten. Es 
ist allerding sehr schade, dass sich immer weniger Akteure 
finden, die diese Tradition am Leben erhalten. Dem Bestre-
ben wieder einen längeren Zug, auch mit Wägen und Mu-
sikkapellen, auf die Beine zu stellen, ist auch in diesem Jahr 
nur schwer nachzukommen. Es sind leider wieder nur die-
selben Wenigen, die den Anfragen der Zugmarschallin im 
Vorfeld und meinem Aufruf „Mitzumachen!“ gefolgt sind. 
Ich forderte im April des letzten Jahres auf: „…Mitmachen! 
Denn nicht, wenn man am Rand steht und darüber redet 
verbessert man Dinge, sondern nur dann, wenn man sich 
als Teil des Ganzen versteht und aktiv einbringt. Und das gilt 
nicht nur für den Faschingszug.“

Dieses Phänomen, das sich immer weniger Menschen fin-
den, die aktiv mitwirken, gestalten und Verantwortung 
übernehmen, höre ich in Gesprächen mit Vereinen und an-
deren Organisationen immer öfter. Mancher meint, dass 
die Pandemie dieses noch verstärkt hätte; manch Ältere 
meinen, dass es dies immer wieder mal gegeben hätte. 

Fakt ist, ohne die Menschen, die sich für das Vereinsleben 
einsetzen oder sich um Veranstaltungen wie Faschingszug 
und Rosenmontagsball kümmern, würde es schlichtweg 
beides in unserem Ort nicht geben. Und damit wir solche 
beibehalten, brauchen wir nicht nur Zuschauer und Gäste.

Dennoch darf man sich auch in diesem Jahr auf einen Zug 
durch unsere Hauptstraße freuen, der vielleicht nicht der 
längste sein mag, aber sicherlich auch so viel Freude berei-
ten kann - Zuschauern und Mitwirkenden. Unsere Kleinen 
dürfen sich auf ein Auftaktprogramm am Marktplatz freu-
en, die Gastronomie freut sich auf Ihren Besuch und der 
traditionelle Ausklang in der Bergstraße ist vorbereitet. Und 
wer jetzt noch Lust bekommen hat und noch mitmachen 
will – ein Platz im Zug wird sich sicher finden.

Ich erwarte dieses Jahr keine Kritik, sondern nur fröhliche 
Menschen, die Lust auf Freude haben und ich glaube daran, 
dass sich immer wieder Menschen finden werden, die aktiv 
mitwirken und sich nicht alleine auf das Wirken einiger We-
niger oder des Marktes Höchberg verlassen.

Nicht, dass es am Ende mal doch zu spät ist. Wenn eine lieb-
gewonnene Tradition wegbricht, ist es schwierig sie wieder 
zurückzuholen. Lassen wir es nicht so weit kommen. Ge-
meinsam können wir unser Vereinsleben und unsere Tradi-
tionen im Ort bewahren – und das nicht nur, wenn es um 
den Fasching geht.

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Sie erreichen uns telefonisch am sichersten in der Kernzeit:
Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr Mo. - Mi. 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 14:00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses
www.hoechberg.de poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro: 
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung.

Notrufnummern

Polizei 110           Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung Stadtwerke Würzburg 36 12 60

Aus dem Rathaus | Veranstaltungskalender

jeden Dienstag 13 - 17 Uhr Grüner Wochenmarkt Pfarrhof Kirche St. Norbert im Hexenbruch
jeden Freitag 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt Marktplatz, Altort 
02.02. 19:30 Uhr Blue Friday Jazzlounge, The Music of Frank Sinatra Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
02.02. 16:30 Uhr 18:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein f. ambulante Krankenpflege e.V.
03.02. 09:00 Uhr 14:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein f. ambulante Krankenpflege e.V.
03.02. 19:30 Uhr Beutelboxer | Improtheater kulturscheune höchberg Kulturmanagement
03.02. 19:30 Uhr 4. Prunksitzung Kath. Pfarrheim Höchberg Faschingsgilde Helau Krakau e.V.
04.02. 14:30 Uhr 17:00 Uhr Kinderfasching TG-Halle, Jahnstraße TGH Turnen und Leichtathletik e. V.
04.02. 18:00 Uhr Django Asül „Offenes Visier“ kulturscheune höchberg Kulturmanagement
05.02. 19:00 Uhr 21:00 Uhr Sitzung Sitzungssaal, Hauptstraße 65 Beirat für Umwelt-, Landschafts- und  
    Naturschutz
06.02. 14:30 Uhr 17:30 Uhr Seniorenkreis St. Norbert Hexenbruch Pfarrsaal unterh. Kirche St. Norbert Seniorenkreis Elisabeth Bengel
08.02. 15:30 Uhr Krapfenessen des Frauentreffs St. Norbert Jugendheim St. Norbert Frauentreff St. Norbert
08.02. 19:30 Uhr Weibernacht Kath. Pfarrheim Höchberg Faschingsgilde Helau Krakau e.V.
13.02. 10:00 Uhr 22:00 Uhr Faschingsparty Die Espressobar Die Espressobar
13.02. 14:00 Uhr 47. Höchberger Faschingszug  Markt Höchberg
16.02. 14:30 Uhr 16:00 Uhr Senioren-FolkloreTanzkreis Pfarrsaal unterh. Kirche St. Norbert Seniorenkreis Elisabeth Bengel
22.02. 19:30 Uhr “Das Tagebuch der Anne Frank“ kulturscheune höchberg Kulturmanagement
23.02. 19:30 Uhr Männerschnupfen 2 kulturscheune höchberg Kulturmanagement
23.02. 19:00 Uhr Walldürn Wallfahrer 3hasenstab, Hauptstraße 29 Walldürn Wallfahrer
24.02. 19:30 Uhr Elisenquartett kulturscheune höchberg Kulturmanagement
25.02. 15:00 Uhr 17:00 Uhr Jahreshauptversammlung Saal im Gasthaus Goldener Adler OGV Höchberg
01.03. 19:30 Uhr Elvis Tribute Night kulturscheune höchberg Kulturmanagement
01.-10.03. 1. Frauenfestival Höchberg siehe Sonderseite Initiative Frauenfestival
01.03. 16:30 Uhr 18:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
02.03. 09:00 Uhr 14:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
03.03. 15:00 Uhr Kindermärchenkonzert –  kulturscheune höchberg Kulturmanagement 
  „Sechse kommen durch die ganze Welt“
06.03. 19:00 Uhr Bürgerversammlung Aula Mittelschule, Rudolf-Harbig-Platz 5 Markt Höchberg
07.03. 19:00 Uhr Bürgerversammlung Kulturscheune, Wallweg 3 Markt Höchberg
08.03. 19:30 Uhr Teresa Reichl Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
08.03. 14:30 Uhr 16:00 Uhr Senioren-FolkloreTanzkreis Pfarrsaal unterh. Kirche St. Norbert Seniorenkreis Elisabeth Bengel
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalender 
unter www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

Datum  Zeit Bis wann/Was ist los Ort Veranstalter

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 
Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-
funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 
sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 
– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 
www.hoechberg-mageta.de. Wenn Sie länger kein Mitteilungs-
blatt bekommen haben, wenden Sie sich bitte telefonisch oder per  
E-Mail an das Bürgerbüro des Marktes Höchberg, Tel. 49707-0,  
poststelle@hoechberg.de 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro | Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 
76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; ENI-Tankstelle, Leistenstr. 2; tegut-Markt, 
Waldstr. 4; Frankenwarte: Am Schindanger, Ecke Friedbergweg

Sitzungstermine Februar / März
Di, 06.02. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 27.02. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung
Di, 05.03 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 12.03. 19 Uhr Haupt-, Finanz- u. Personalausschusssitzung
Di, 19.03. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

Fundsachen

1x Schlüssel mit Anhänger 2x Schlüsselbund
1x Brille im Etui 1x Kinderhandschuhe
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Nächste Ausgabe März 2024
Redaktionsschluss Sonntag*, 11. Februar
Verteilung KW 09 bis Freitag, 01. März
Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

Aus dem Rathaus
ANZEIGE

> 3-Zimmer-Wohnung, 68 m² | 2019 komplett saniert
> zwei Balkone, Tageslichtbad mit Wanne und WC
> Keller, PKW-Stellplatz zumietbar
   Kaltmiete 610,-€

Näheres unter www.hoechberg.de oder bei:
Heike Stephan, Tel. 0931 49707-44
E-Mail: heike.stephan@hoechberg.de

Wohnung in der Ortsmitte zu vermieten
frei ab 01.03.2024

(NK 75,-€ + Strom & Gas)

Befristete öffentliche Aufforderung

Befristete öffentliche Aufforderung bis 29.02.2024
Bitte setzen Sie sich bis 29.02.2024 mit der Friedhofsverwaltung des 
Marktes Höchberg, Fr. Claudia Bräuer in Verbindung, wenn Ihnen der 
Aufenthalt der Nutzungsberechtigen oder eines Rechtsnachfolgers 
der nachfolgend aufgeführten Grabstätte bekannt ist.
Sollte nach Ablauf der befristeten öffentlichen Aufforderung die Nut-
zungsberechtigte oder ein Rechtsnachfolger weiterhin nicht ermit-
telt werden können, macht der Markt Höchberg von seinem Recht 
Gebrauch und ebnet die Grabstätte ein (§ 19 Satzung über öffentliche 
Bestattungseinrichtungen des Marktes Höchberg)

Friedhof Höchberg am Herrenweg, Grabstätte L/076
zuletzt bestattet:
Bardorf Maria, geboren 24.10.1927, verstorben 15.07.2008
Bardorf Karl, geboren 19.09.1926, verstorben 24.11.1989
Jahnel Josef, geboren 05.05.1900, verstorben 22.02.1976
Nutzungsberechtigte: Gerlinde Gundel
Kontaktdaten:
E-Mail: buergerbuero@hoechberg.de
Tel.: 0931 49707-26

Gutschein 
für eine kostenlose und unverbindliche 

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
Tel. +49 931 991750-0 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ihr Makler vor Ort mit dem internationalen Netzwerk  
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie oder erhalten sie direkt eine erste Einwertung 
über unseren QR Code.  

 
 0176 8169 4921 

Bernd.Michel@engelvoelkers.com  
 
 

✁

Bernd Michel 
Senior Immobilienmakler
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Aus dem Rathaus

Neujahrsempfang 2024 – „beswingt“ ins neue Jahr                Fortsetzung von S. 1

So bekräftigte Bürgermeister Alexander 
Knahn in seiner Laudatio, dass es nicht 
selbstverständlich sei, sich als Marktgemein-
derat für die Allgemeinheit zu engagieren 
und das über einen so langen Zeitraum. 

Mit der SILBERNEN GEMEINDEPLAKETTE 
wurden ausgezeichnet:

Sarah Braunreuther für 15 Jahre Ratsarbeit 
und noch längeres Engagement bei verschie-
densten Vereinen, wie bei den Musikfreun-
den, im Partnerschaftsverein und aktuell 
im Verschönerungsverein, wo unter ihrer 
Federführung als Vorsitzende jüngst das Kul-
turprojekt „HöchPunkte“ realisiert wurde.

Walter Feineis – ebenfalls seit 15 Jahren im 
Marktgemeinderat und seit jeher für den Na-
tur- und Umweltschutz in unserem Ort aktiv.
Als Mitglied beim Bund Naturschutz setzt 
sich Feineis besonders für den Erhalt und die 
Pflege der Höchberger Natur ein. In diesem 
Jahr hat er „seinen 100. Baum gepflanzt“, 
wie er selber sagte. Bis 2021 war er auch 
Ortsvorsitzender des DGB Höchberg.

Bernhard Hupp, der bereits seit mehr als 21 
Jahren Mitglied des Marktgemeinderats ist, 
davon 15 Jahre als Dritter Bürgermeister. Seit 
2023 hat er das Amt des Beauftragten für die 
Belange von Menschen mit Behinderungen 
inne und treibt den Beitritt Höchbergs als 
Fair Trade-Kommune voran. Zudem lenkt 
und leitet er seit vielen Jahren den Höchber-
ger Musikverein, in dem er selbst auch noch 
aktiv spielt und ist als Beisitzer im Vorstand 
des Partnerschaftsvereins.

Nicole Stichler, ist seit dem 01. Mai 2008 Mit-
glied des Marktgemeinderats und schon seit 
ihrer Jugend im Ort engagiert. Sei es als Vor-
sitzende des Jugendzentrums oder als Trai-
nerin der Höchberger Garde, die sie mehr-
mals auf die Siegerpodeste unterfränkischer 
Meisterschaften führte. Für diesen Einsatz 
um das Faschingsbrauchtum und die damit 
verbundenen sportlichen Erfolge zeichnete 
sie der Fastnacht-Verband Franken 2018 mit 
dem Till von Franken aus.

Zum Abschluss der Auszeichnung verdienter 
Mitglieder des Marktgemeinderats bat Bür-
germeister Alexander Knahn Herrn Thomas 
Scheder auf die Bühne, um ihm die GOLDENE 
GEMEINDEPLAKETTE zu verleihen.

Thomas Scheder ist seit dem 1. Mai 1996 
durchgehend Mitglied des Marktgemeinde-
rats und damit der Dienstälteste in diesem 
Gremium. Neben seinem parteipolitischen 

Einsatz bei der Höchberger SPD engagiert er 
sich außerdem seit vielen Jahren für die Mu-
sikfreunde Höchberg, wo er nicht nur akti-
ves Mitglied, sondern auch an der Seite von 
Bernhard Hupp als 2. Vorsitzender tätig ist. 
Besonders liegen Thomas Scheder auch die 

Eingerahmt vom Ersten Bürgermeister Alexander Knahn (links) und dem Zweiten Bürgermeister Sven Win-

zenhörlein (rechts im Bild), wurden langjährige Mitglieder des Marktgemeinderats ausgezeichnet. Von links: 

Sarah Braunreuther, Walter Feineis, Thomas Scheder, Nicole Stichler und Bernhard Hupp.

Städtepartnerschaften mit Bastia Umbra und 
Luz-St.-Sauveur am Herzen. Auf seine Initia-
tive hin trafen sich die Musikfreunde und die 
Banda Musicale di Costano erstmalig 1995 in 
Luz-St.-Sauveur, was den Grundstein für die 
Drei-Städtepartnerschaft legte.

Rund 400 Bürgerinnen und Bürger folgten der Einladung von Bürgermeister Alexander Knahn und nutzten den 

Empfang für den Austausch von Neujahrswünschen und zum geselligen Beisammensein.
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Aus dem Rathaus

Neujahrsempfang 2024 – „beswingt“ ins neue Jahr

Heinz Pross und Professor Eberhard Buschmann (zweiter und dritter von links) 

erhielten von Bürgermeister Alexander Knahn, Zweitem Bürgermeister Sven Win-

zenhörlein und Drittem Bürgermeister Bernhard Hupp (von links) die Silberne Ge-

meindeplakette für ihr jahrelanges bürgerschaftliches Engagement.

Ehrung von bürgerschaftlichem Engagement:

„Ohne den Einsatz und dem Engagement von Bürgerinnen und Bür-
gern wäre das Leben in unserem Ort nur halb so facettenreich. Vie-
les wäre nicht so bunt, fröhlich und lebenswert.“, so Knahn. Deshalb 
werde der Markt Höchberg weiterhin besondere „Einzelfälle“ würdi-
gen und auszeichnen. 

Und so wurden noch zwei weitere Menschen aus der Mitte der Ge-
sellschaft mit der silbernen Gemeindeplakette ausgezeichnet, die 
sich seit vielen Jahre für Höchberg einbringen. Beide sind keine ge-
bürtigen Höchberger und doch haben sie hier eine Heimat gefunden:

Heinz Pross hat über 16 Jahre die Geschicke des Verschönerungsver-
eins geleitet und viel Positives für den Ort bewirkt. So hat der Verein 
unter seiner Federführung die Neugestaltung der Aussegnungshal-
le am Alten Friedhof begleitet und die dortigen Buntglasfenster der 
Höchberger Künstlerin Rosemarie Rüttinger finanziert, das „Kreuzle“ 
saniert und vieles mehr. Aufgrund seiner Verdienste als 1. Vorsitzen-
der hat der Verschönerungsverein Heinz Pross auch zum Ehrenvor-
sitzenden ernannt.

Musikprofessor Eberhard Buschmann bereichert mit seinem Spiel am 
Klavier seit vielen Jahren – und noch im stolzen Alter von 93 – Ausstel-
lungen Höchberger Künstlerinnen und Künstler, die alljährliche Le-
sung von Frau Zang in der Bibliothek oder den Faschingsnachmittag 
des Frauenbundes. Auch geht er hin und wieder zur musikalischen 
Unterhaltung in Senioreneinrichtungen – ganz nach seinem Motto: 
„Ich bin auf der Welt, um Musik zu machen!“ Bürgermeister Alex-
ander Knahn sagte dazu: „Viele Menschen hier in Höchberg dürfen 
immer noch daran teilhaben und dieses Geschenk, das Sie nun mal 
dadurch für Höchberg und seine Bürgerinnen und Bürger sind, er-
leben!“ 

Fotos: Wolfgang Kuch

Auch die Höchberger Sternsinger waren dabei und überbrachten ihre Segenswün-

sche für 2024.

wir leben helfen

Frauenhaus im SkF

Schutz vor häuslicher Gewalt 
für Frauen und deren Kinder 

09 31- 45 00 777
Erreichbarkeit rund um die Uhr.
fh@skf-wue.de | www.frauenhaus.skf-wue.de

Träger Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Spendenkonto 
IBAN DE60 7509 0300 1003 0091 14 | BIC GENODEF1M05 | Stichwort Frauenhaus

Für einen „beswingten“ Jahresauftakt sorgte nicht nur der Sektempfang, sondern 

auch die Acoustic Pilots, die den Empfang musikalisch umrahmten.
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1.– 10. März 20241.– 10. März 2024

Veranstalter: „Initiative Frauenfestival“
in Kooperation mit dem Markt Höchberg und örtlichen Vereinen
Info & Anmeldung:  Tel.  01511 0752025,
E-Mail: frauenfestival@posteo.de

01.03.     16 Uhr ] Auftaktveranstaltung mit Flashmob und kleiner Tanzshow auf dem Marktplatz
             19 Uhr ]  Weltgebetstag der Frauen:  Thema Palästina in der Kirche St. Norbert

05.03.   19.30 Uhr ] Vortrag von Dr.  Annerose Lukas: „Die Frau in den Wechseljahren - was ändert sich?“
                               in der Bibliothek Markt Höchberg, Eintritt frei

02.03.    19.30 Uhr ] DanceParty    mit den DJs Annette, Lisa, Karolina & Irena im Pfarrheim Jägerstr. ;      
            Eintritt 12,- € inkl. Begrüßungssekt, VVK in der Bib + Abendkasse

06.03.      9 Uhr ] Frauengottesdienst „Starke Frauen in der Bibel“ mit anschl. Frühstück im Pfarrheim
             19.30 Uhr ] Gesprächsabend „Maria und Martha“, Bonhoeffer Gemeindehaus

10.03.    10 Uhr ] Frühstückscafé: „Kaffeekränzchen und noch mehr!“ im ehemaligen Kulturstüble
                  gg. Spende (Anmeldung erf.)                    
             14 - 16 Uhr ] Mädchen-Mut-Mach-Kurs mit Ines Körner
                         in der Turnhalle der Ernst-Keil-Grundschule, Kosten: 5,- € (Anmeldung erf.)

03.03.    13.30 Uhr ] Spaziergang durch 100 Jahre Gartengeschichte, Treffpunkt am Kreuzle
               Kosten 17,50 € inkl. Verkostung, Dauer ca. 3,5 h (Anmeldung erf.)

             14.30 - 17.30 Uhr ] Kleider-Tauschbörse mit Kaffee & Kuchen im Pfarrheim Jägerstraße

07.03.   16 - 18 Uhr ] Naturkosmetik selber herstellen mit Angela Causemann: „Schön sein, schön
                                  bleiben“ im Pfarrheim, Kosten 12,- € (Anmeldung erf.)

04.03.   19 Uhr ] Lesung/Vortrag von Laura Fröhlich: „Die Frau fürs Leben ist nicht das Mädchen für  
       alles“ - Mental Load in der Bibliothek Markt Höchberg, Eintritt 12,- €

08.03.   10 Uhr ] Nähcafé mit Simone Frühwald: upcyceln - reparieren - verschönern in der Bib
             19.30 Uhr ] Kabarett mit Teresa Reichl: „Obacht, i kann wos!“ in der kulturscheune höchberg
                                Eintritt 22,50 € 

ffrauenrauenffestivalestival
h chberg

Gr
afi 

k 
by
 fr

ee
pik

/p
iki

su
pe

rst
ar

Schirmherrin:
Amanda!

Änderungen vorbehalten!

Näheres auch unter hoechberg.de, Stichpunkt
„Frauenfestival“

09.03.   10 - 15 Uhr ] Workshop mit Margit Buchert-Müller: „Bewusst zu mehr Lebensfreude“                     
              Hotel Tari, Kosten 20,- € inkl. Getränke & Snacks
             10 - 14.30 Uhr ] Fußballcamp für Mädchen in der Mainlandhalle  (Anmeldung erf.)

             19.30 Uhr ] Filmvorführung: „Woman“ in der kulturscheune höchberg, Eintritt frei (Anmeldung erf.)
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Erstes „Frauenfestival Höchberg“
Eine bunt zusammengewürfelte Truppe aus engagierten Höchberge-
rinnen haben das 1. Frauenfestival Höchberg ins Leben gerufen und 
ein abwechslungsreiches Programm auf die Beine gestellt.
Vom 1. bis 10. März 2024 gibt es eine Vielzahl an Veranstaltungen, 
die darauf ausgerichtet sind, Frauen – gleich welchen Alters – in den 
Mittelpunkt zu rücken.
Freuen Sie sich auf inspirierende Vorträge, Workshops, Kultur und 
genug Raum für den Austausch von Erfahrungen und Ideen. 
Die Erlöse und Spenden aus dem Frauenfestival werden dabei glei-
chermaßen an den Verein Wildwasser Würzburg und das Frauenhaus 
gespendet. Diese beiden Organisationen leisten herausragende Ar-
beit im Bereich der Unterstützung von Frauen in Not und setzen sich 
für ihre Rechte und Sicherheit ein.
Wir laden alle Frauen herzlich ein, beim ersten Frauenfestival dabei 
zu sein, um unsere Stärken zu feiern, uns weiterzuentwickeln und 
einfach eine schöne gemeinsame Zeit zu verbringen.
Denn beim Höchberger Frauenfestival soll eines an vorderster Stelle 
stehen: der Spaß am Frausein! Besonderer Dank an dieser Stelle noch 
einmal an unser „Zugnilpferd“ Amanda, das von ihrem Chef Sebasti-
an Reich hierfür extra „freigestellt“ wurde. 
Die Initiative Frauenfestival wird vom Markt Höchberg und örtlichen 
Vereinen unterstützt.
Weitere Infos zu den einzelnen Terminen finden Sie in dieser Aus-
gabe des Mitteilungsblattes, unter hoechberg.de, Stichpunkt Frauen-
festival sowie in den sozialen Medien.
Fragen und Anmeldung unter frauenfestival@posteo.de bzw. an 
Tel. 01511 075 20 25.

 FaschingszugFaschingszug
HöchbergerHöchberger

13.02.24
14 Uhr

>> Die Kracken kriegen nie genug, man 
sieht’s am 47. Höchberger Faschingszug! <<

ZUGVERLAUF
Hauptstr./3Hasen-Stab (Aufstellung) 
Hauptstraße • Marktplatz •
Heidelberger Straße /Bergstraße

After-zuch-Party
Bergstraße/ Heidelberger Str. 

Grußwort Schirmherrin Amanda 
1. Höchberger Frauenfestival

Jahrelang stehe ich im Schatten von Sebastian auf der 
Bühne und nun ist es endlich soweit: Ich bin Schirm-
herrin und darf ein Grußwort senden, ganz alleine! 
Frauen-Power pur! Und dies dann auch noch in mei-
ner Heimat Höchberg, Freude und Ehre zugleich. 

Herzlich willkommen zum 1. Höchberger Frauenfesti-
val! In diesen Tagen feiern wir die Vielfältigkeit, Stärke 
und Kreativität der Frauen. Möge das Festival eine 
inspirierende Plattform sein, um uns zu vernetzen, zu 
unterstützen und einfach das Leben zu feiern. Egal ob 
bei Workshops, der Kleidertauschbörse, einem tollen 
Partyabend, bei interessanten Gesprächen oder dem 
Frauenfrühstück (mein ganz persönlicher Favorit).
Das Team rund um diese Veranstaltung hat ein groß-
artiges Programm auf die Beine gestellt.

Möge dieses Festival eine Quelle der bunten Vielfalt 
und des Zusammenhalts für uns alle sein. Ich wünsche 
gemeinsame wundervolle Momente,

Eure AMANDA

Meine sehr verehrten Damen, Mädels, 
Ladies, liebe Frauen!

ANZEIGE
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Ihr fränkischer Hotel-Gasthof. Seit 1736.

Würzburger Str. 23 | 97264 Helmstadt | www.gasthof-krone.de | Tel. 09369 90640

Mitarbeiter (m/w/d)  gesucht

Bewerbung schriftlich an Sigrid Kraft-Wander,  
kraft-wander@gasthof-krone.de

Wir suchen zur Verstärkung  

unseres Teams eine/n 

Mitarbeiter/in  

für den Frühstücksservice

Jetzt bewerben!

20% Winterrabatt auf Gelenkarm-
markisen vom 01.12.23 bis 29.02.24
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Neu: App des Marktes Höchberg ist jetzt verfügbar

Auf Wunsch vieler Bürgerinnen und Bürger 
auch abseits der sozialen Medien schnell 
über Neuigkeiten aus dem Rathaus infor-
miert zu werden, hat der Markt Höchberg 
gemeinsam mit der Gaimersheimer Firma 
Cosmema die Höchberg-App entwickelt.
Durch Push-Benachrichtigungen aufs Handy 
können wichtige und interessante Informa-
tionen, sozusagen in Echtzeit, direkt an die 
App-Nutzer übermittelt werden. Aktuelle Not-
fälle und dringende Informationen, die z. B.  
die Infrastruktur der Gemeinde betreffen, 
Straßensperrungen, Rohrbrüche aber auch 
überörtliche Ereignisse, wie kürzlich die Eis-
regenwarnung des Deutschen Wetterdiens-
tes können, so schnellstmöglich gestreut 
werden. 

Eine App für „fast“ alles …
Doch die App kann noch viel mehr. Der Ge-
schäftsführer der Firma Cosmema Herr 
Vollnhals erklärte, dass es ihm wichtig war, 
möglichst viele Vernetzungen in einer App 
herzustellen. „Eine App hat nur so viel Wert, 
wie sie auch genutzt wird“. Deshalb wurde 
ein innovatives Gesamtpaket an Inhaltsmo-
dulen entwickelt, das die Höchberger Bürge-
rinnen und Bürger als für sie sinnvoll erach-
ten sollen und langfristig auf ihrem Handy 
behalten.

Aktuelles aus dem Rathaus: Mit den PUSH-
Nachrichten werden alle Bürgerinnen und 
Bürger, die die App nutzen, schnell und be-
quem über Neuigkeiten informiert.

Bürgerservice: Hier finden Sie z. B. alle nütz-
lichen Informationen aus dem Rathaus und 
dem Marktgemeinderat. Die App ist auch 
direkt mit dem Bürgerserviceportal, der 
Homepage des Wertstoffhofs und Google 
Maps verlinkt.

„Wir für Höchberg“ – Bürger helfen Bürgern:
Dieses Modul ist der digitale Marktplatz für 
den Austausch von ehrenamtlichen Leistun-
gen zwischen Bürgerinnen und Bürgern. Hier 
können Dienstleistungen wie beispielsweise 
Rasenmähen, Nachhilfe oder Schneeräumen 
schnell und unkompliziert angeboten oder 
gesucht werden. 

Bildung und Religion: Eine Übersicht aller 
Bildungseinrichtungen im Einzugsgebiet, An-
sprechpartner der Kindergärten und Kinder-
tagesstätten und wichtige Informationen zu 
Weiterbildungen innerhalb der Kommune 
können hier abgerufen werden. Unter dem 
Reiter Religion können die Nutzer Informa-
tionen zu Pfarrämtern und den kommenden 
Gottesdiensten einsehen. 

Mobilität: Ganz gleich, ob Sie nach Verbin-
dungen im bundesdeutschen ÖPNV-Netz, 
Spritpreisen oder nach der nächsten E-Lade-
station suchen: all das ist dank der Verknüp-
fung verschiedenster Schnittstellen möglich. 
Das Modul ist außerdem auch für Personen 
mit Mobilitätseinschränkungen geeignet. In-
formationen zu E-Ladestationen und weite-
re Serviceangebote runden dieses Modul ab.

Vereine & Freizeit: Hier finden Sie alle ört-
lichen Freizeit- und Kultureinrichtungen so-
wie ortsansässige Vereine, Organisationen 
und Gruppen mit der Möglichkeit Vereins-
neuigkeiten zu melden.

Gesundheit & Soziales: Dieses Modul bie-
tet dem Nutzer eine Übersicht über (Fach-) 

die Markt Höchberg App!
NEU:

Aktuelle Neuigkeiten aus Höchberg - ÖPNV - Vereinsnews - Gewerbe u. v. m.

© Cosmema GmbH - www.cosmema.de - info@cosmema.de

Alles rund um unser schönes Höchberg!

kostenlos, aber unbezahlbar!

Ärzte in der Umgebung mit tagesaktuellen 
Öffnungszeiten und Kontaktinformationen. 
Außerdem finden wir hier eine vollauto-
matische Apothekennotdienstsuche und 
Informationen zu lokalen Pflege- und Sozi-
aldiensten.  Wichtige Notrufnummern und 
eine Übersicht der Kliniken in der Umgebung 
vervollständigen die Datensätze.
Es gibt noch mehr zu entdecken. Doch wie 
bekommen Sie die App auf Ihr Smartphone?
Scannen Sie hierzu entweder den nebenste-
henden QR-Code oder Sie suchen auf Ihrem 
Handy das Symbol eines APP-Stores wie Play 
Store (Android), Apple Store (iphone) und 
geben Sie bei der Lupe (Suchen) z.B. „Höch-
berg“ ein. In der Ergebnisliste finden Sie die 
App, welche Sie nun kostenlos installieren 
können.

die Markt Höchberg App!
NEU:

Aktuelle Neuigkeiten aus Höchberg - ÖPNV - Vereinsnews - Gewerbe u. v. m.

© Cosmema GmbH - www.cosmema.de - info@cosmema.de

Alles rund um unser schönes Höchberg!

kostenlos, aber unbezahlbar!
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MOPEDVERSICHERUNG MIT:

WGV. Die mit dem guten Preis-Leistungs-Verhältnis.

WGV Servicebüro Sven Günther
Schmalzmarkt 4, 97070 Würzburg
Telefon: 0931 45254198, 
E-Mail: buero.wuerzburg@wgv.de

*  Haftpflicht ohne Teilkasko, Fahrer über 23 Jahre. 
 Allg. Unternehmenstarif für Fahrzeuge mit gültiger Betriebserlaubnis.

Schon  
für günstige  

37 €
im Jahr*

Beratung
und Abschluss  

telefonisch  
möglich!

Wohner & Pfeiffer Immobilien
Dr.-Maria-Probst-Straße 1
97082 Würzburg
0931  99 17 40 50
info@wohner-pfeiffer.de
wohner-pfeiffer.de

Sie möchten Ihre Immobilie  
verkaufen oder vermieten?  
Oder benötigen Sie eine  
gebührenfreie Wertermittlung?

Dann sprechen Sie mit uns!

Erbengemeinschaft?  
Buchen Sie uns zur  
Mediation. 

s e i t  1 9 9 3

Jugendliche und junge 
Erwachsene in den 
Freiwilligendiensten 
(FSJ/BFD) gesucht! 

in den Bereichen 
Kindergarten, Schule,

Menschen mit Behinderung, 
Kultur, Seniorenhilfe 

oder im Klinikum.

Wir freuen uns auf Dich!

WWiirr  hhaabbeenn  nnoocchh  
ffrreeiiee  SStteelllleenn!!

Kontakt: 09305 - 989084
Freiwilligendienste-Wuerzburg@ib.de
www.ib-freiwilligendienste.de/wuerzburg
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Kommunale Familienarbeit Höchberg
Vorankündigung der Kommunalen Familien- und Jugendarbeit 
Höchberg

Liebe Eltern & Kinder,
auch wenn Oster-, Pfingst- und Sommerferien noch in weiter Ferne 
scheinen … die Zeit verfliegt und die Termine für unsere diesjähri-
gen Ferienprogramme stehen … Darum gibt es heute schon von uns 
eine kurze Terminvorschau für wichtige Aktionen der Jugendarbeit 
im neuen Jahr zur eigenen Jahresplanung.
• Die Broschüre „Ferienprogramm Höchberg 2024“ befindet sich ak-

tuell in der Produktion und erscheint direkt nach den Faschingsferi-
en (Verteilung an alle Haushalte)

• Der Kinderspielhof im Rahmen des Marktfests 2024 findet am Sa. 
13.07. und So. 14.07. statt.

• Die schönste Baustelle Höchbergs, der Ferienspielplatz auf der Fasa-
nenwiese, öffnet seine Tore am Mo. 29.07.24.

• Vom 19.08. bis 25.08. sowie 26.08. bis 01.09. gastiert der Mitmach-
zirkus „Wirbelwind“ auf der Fasanenwiese. Informationen zur An-
meldung vorab unter 0176-21939255 (Peter Bögelein).

• Am Sa. 28.09.24 soll in der Turnhalle der Ernst-Keil-Schule ein offizi-
elles „Cornhole-Turnier“ in Kooperation mit dem Deutschen Corn-
hole Verband stattfinden. Teilnahme für Hobbyspieler möglich.

• Die 4. Höchberger Kindertheatertage werden am Wochenende 
02.11. und 03.11. wieder viele begeisterte Fans des Puppenspiels in 
die Kulturscheune locken …

Die Termine für die einzelnen Tagesaktionen im Rahmen des Oster-/
Pfingstferienprogramms bitte dem angekündigten Programmheft 
nach Erscheinen entnehmen.
Anmeldungen zu den verschiedenen Ferienaktionen müssen grund-
sätzlich schriftlich unter Angabe aller nötigen Daten (Name, Alter, 
Postadresse, Tel., Mail) erfolgen.
Vorfreude ist die schönste Freude! 
Peter Bögelein / Kommunale Jugend- und Familienarbeit Höchberg

Herzliche Einladung

Donnerstag, 7. März | 19 Uhr

Mittwoch, 6. März | 19 Uhr

zu den Bürgerversammlungen 2024

Aula Mittelschule, R.-Harbig-Platz 5 

Kulturscheune, Wallweg 3

Nutzen Sie die Gelegenheit im Anschluss an 
meinen Rechenschaftsbericht Ihre Anregun-
gen zur Höchberger Kommunalpolitik mit 
dem „Rathaus-Team“ zu diskutieren.

Ihr
Alexander Knahn
1. Bürgermeister

(Diplom-)Sozialpädagogen (FH) m/w/d

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

für den Bereich des Schüler- und Jugendzentrums Höchberg

Alle Infos findest du hier

hoechberg.de

Werden auch Sie zum Helfer.
German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
www.german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1 

Aus dem Rathaus
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Prinz-Ludwig-Straße 4    I    97264 Helmstadt     I    Tel.: 09369/1666   I    www.bauunternehmung-blank.de

jobs@bauunternehmung-blank.de

Maurer(m/d/w)  

Beton-/Stahlbeton-
bauer(m/d/w)

Polier/Vorarbeiter(m/d/w) 

EINER WIE DU 
FEHLT HIER 
NOCH!

 Jetzt bewerben.

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 
MITGLIEDER FÖRDERN ODER 

SUCHEN NACHWUCHS FÜR IHREN 
VEREIN / IHRE ORGANISATION?

Landratsamt, Servicestelle Ehrenamt
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg 

feelfree@lra-wue.bayern.de
Tel.: 0931 8003 - 5835 oder - 5832

www.feelfree-wuerzburg.de

WERDEN SIE 
FEEL FREE

EINSATZSTELLE!

 „Junge Menschen ab 13 Jahren für 
bürger schaftliches Engagement 

begeistern und Vereine / Initiativen / 
Organisationen bei der Nachwuchs-

gewinnung und -förderung unterstützen“ 

SO LAUTEN DIE ZENTRALEN ZIELE 

VON  FEEL FR.E.E. 

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 

SchÜtzt 
die Arktis!
www.greenpeace.de/arktis

gp_arktis_45x35_4c_az_fin.indd   1 13.08.12   11:33
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Anna und Heidemarie geben ein-
mal die Woche freiwillig einer 
Gruppe von Menschen aus der 
Ukraine Deutsch Nachhilfe. Anna 
ist von Anfang an dabei und in den 
beiden Jahren eng mit der beson-
ders herzlichen und lebendigen 
Gruppe von Menschen aus der 
Ukraine zusammengewachsen. 
Ihre Russichkenntnisse haben die 
Kommunikation am Anfang deut-
liche erleichtert. „Mein russisch ist 
wesentlich besser geworden“ wit-
zelt Anna. 
Heidemarie spricht mit den Teil-
nehmern nur Deutsch. Beim Er-
zählen sprüht sie vor Energie und 
schwärmt, wie sie Ihre Aufgabe 
und die Menschen hier faszinie-

Das Freiwilligenzentrum macht 
Engagement möglich und bringt 
Menschen mit den gleichen Zielen 
zusammen. Wir beraten und be-
gleiten Menschen, die sich freiwil-
lig engagieren und vertreten deren 
Interessen. Mit Fortbildungen und 
Förderungen geben wir Starthilfe 
bei Projekten und unterstützen die 
qualifizierte Weiterentwicklung.

Freiwilligenarbeit bringt un-
sere Gesellschaft voran, füllt 
Lücken im System und setzt 
sich für eine gutes Miteinander 
ein.

Winterleitenweg 2,
97204 Höchberg
Tel.: 0931 45279594
Mobil: 0151 46315160
freiwilligenzentrum@hoechberg.
de 

ren. „Selbst in diesen schwierigen 
Zeiten schaffen es die Leute im 
Kurs eine gute Zeit zusammen zu 
haben.“ 
Heidemarie gefällt auch, dass sie 
viel über die eigene Sprache lernt. 
Welche Schlüsse die Teilnehmer 
beim Lernen ziehen, ist manch-
mal wirklich witzig. Dann hat der 
Ausdruck „passt schon“ auf einmal 
etwas mit einer Hose zu tun.  

Die Kurse sind ein wirklich ge-
lungenes Projekt, von dem alle 
profitieren. Der Sprachkurs für 
ukrainische Geflüchtete finden 
im AWO Haus der Vereine statt 
und werden komplett von Frei-
willigen geleitet.  

Die Teilnehmer kommen wegen der 
Gruppe. Wir sind eine Gemeinschaft.

„
„

Dürfen wir vorstellen:
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Räum- und Streupflicht
Kleine Erinnerung zur Räum- und Streupflicht laut Gemeindever-
ordnung:
Innerhalb der geschlossenen Ortslage sind die Eigentümer von be-
bauten und unbebauten Grundstücken, die an öffentliche Straßen, 
Wege oder Plätze angrenzen, verpflichtet, die an ihr Grundstück an-
grenzenden Gehwege oder Gehbahnen bei Schnee und Glatteis auf 
eigene Kosten in sicherem Zustand zu halten. 

So sind bei Schneefall die Gehwege oder Gehbahnen während der 
Zeit des Tagesverkehrs von Schnee und Eis so oft zu räumen, dass 
diese ohne Gefährdung begehbar sind. Zur Eindämmung der Rutsch-
gefahr sind geeignete abstumpfende Mittel (z. B. Sand oder Splitt) 
einzusetzen.
Als Tagesverkehr gilt an Werktagen die Zeit von 6:30 bis 20:00 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen von 8:00 bis 20:00 Uhr. Es besteht aus-
drücklich auch Räum- und Streupflicht, wenn kein Gehweg vorhan-
den ist. In diesem Fall ist eine Gehbahn (1 m breit) auf der Straße zu 
streuen bzw. zu räumen.
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der 
Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder er-
schwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und 
Fußgängerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Internetseite des 
Marktes Höchberg www.hoechberg.de

Winterdienst des Marktes Höchberg:
Im Straßenbereich bearbeiten die Mitarbeiter des Bauhofes Höch-
berg zuerst die Bus- und Hauptstrecken. Die übrigen öffentlichen 
Straßen werden anschließend bearbeitet.
Parallel zum Räum- und Streueinsatz auf den Straßenflächen bear-
beiten die Mitarbeiter im Bereich des Fußgängerverkehrs die Bus-
haltestellen, Treppenanlagen und Gehwege der gemeindeeigenen 
Grundstücke.

Nahezu machtlos war man beim Eisregen-Ereignis, das Mitte Januar über unsere 

Region einbrach. Da half nur äußerst vorsichtig gehen bzw. am besten ganz zu-

hause bleiben. Foto Daniela Hartlieb

 

Wir freuen 

uns auf Sie im 

Musterhaus!

Offenes Musterhaus 2024
Haben Sie sich schon einmal Gedanken zu
altersgerechtem, barrierefreiem Wohnen gemacht?

Im Musterhaus Kürnach zeigen wir verschiedene 
Möglichkeiten, das eigene Wohnumfeld so zu gestalten,
dass es in jedem Lebensabschnitt, im Alter oder bei 
Einschränkungen erhalten bleibt.

Das Musterhaus ist an diesen Tagen 
ohne Terminvereinbarung geöffnet:

Montags, 10-13 Uhr
08. Januar  11. März   13. Mai
08. Juli    09. September 11. November

Donnerstags, 12-15 Uhr
08. Februar  11. April   13. Juni
08. August  10. Oktober  12. Dezember

Adresse: Prosselsheimer Straße 16, 97273 Kürnach 

Infos unter 0931 80442-38 oder www.wirkommunal.de

W I R K O M M U N A L . 
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67 
97074 Würzburg 
www.wirkommunal.de

Dieses Projekt wird gefördert durch:



17

Aus dem Rathaus

kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte Personen ab 60% sowie einer Begleitperson
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren | Freie Sitzplatzwahl (Ausnahmen möglich)
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

FEBRUAR

Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

KABARET T - D jango  Asü l  „Of fe -
nes  V i s ie r “ |  So, 04. Februar | 18 Uhr | 
AUSVERKAUFT

THEATER - Hess i sches  Landesthe-
ater  Marburg  „Das  Tagebuch  der 
Anne  F rank“ |  Do, 22. Februar | 19:30 
Uhr | 18 €
Geeignet ab 12 Jahren, Sie können somit gerne 

Ihre Jugendlichen Kinder mitbringen! Spieldauer : ca. 60 min.; keine Pause.
Anne Frank wurde am 12. Juni 1929 in Frankfurt am Main geboren. Sie wuchs 
mit ihrer Schwester Margot in behüteten Verhältnissen auf.  1942 spitzte sich 
die Lage in Deutschland für jüdische Menschen zu, weshalb Otto Frank, Annes 
Vater, beschloss, mit seiner Familie in die Niederlande auszuwandern.
Im Juli 1942 tauchte die Familie gemeinsam mit der Familie van Pels und dem 
Zahnarzt Fritz Pfeffer im Hinterhaus der Prinsengracht 263 unter. Anne be-
schloss, ihr Tagebuch als einen Freundinnenersatz zu verwenden und taufte die 
imaginäre Empfängerin ihrer Briefe „Kitty“. Dieser schüttete sie regelmäßig ihr 
Herz aus.

IMPROTHEATER - Beute lboxer  | 
Sa, 03. Februar | 19:30 Uhr | 17 €
Beim letzten Auftritt in der Kulturscheune war 
jeder Platz besetzt, nun spielen sie wieder bei 
uns: die Beutelboxer. Vier sympathische und 

spritzige Schauspieler sowie ein wunderbarer Pianist, die seit Jahren in der frän-
kischen Metropole für Furore sorgen, werden Ihnen unvergessliche Geschichten 
nach Vorgaben des Publikums erzählen, ein Feuerwerk von spontanen Ideen und 
Kreativität. Jede Szene entsteht im Augenblick, einmalig und unwiederholbar. 
Ein absolutes Highlight, ein unvergesslicher Abend der besonderen Klasse. Im-
protheater vom Feinsten.

KABARET T - Teresa  Re ich l  „Ob-
acht , i  kann  wos !“ |  Fr, 08. März | 
19:30 Uhr | 22,50 € 
Gewinnerin Senkrechtstarter-Preis des Bayri-
schen Kabarettpreises. Sie ist wortgewandt, sie 

ist niederbayerisch und sie kann was. Das behauptet die Kabarettistin Teresa 
Reichl provokant im Titel ihres Debütprogramms „Obacht, i kann wos!“. Und sie 
hält Wort, wenn sie in Anlehnung an Ereignisse aus ihrem bisherigen Leben 
Fragen aufwirft mit denen sie andere, aber vor allem sich selbst schmerzhaft 
auseinandernimmt. Warum sind eigentlich alle Gedichte, die man im Germanis-
tikstudium so liest, von Männern? Warum denken immer noch Leute, dass auf 
dem Dorf eh alle verwandt sind? Teresa Reichls amüsante Bestandsaufnahme 
nach fast einem Vierteljahrhundert Frauenleben schlägt mit Leichtigkeit den 
Bogen zwischen den Publikums-Generationen und führt jeden mühelos an bis 
dato noch unbekannte oder unbeliebte Themenwelten heran.

KKINDERMÄRCHENKONZERT - „Sechse  kommen durch 
d ie  ganze  Wel t“ |  So, 03. März | 15 
Uhr | 12€ / 8 €
Eine mitreißende Klanggeschichte
Es ist der Stoff aus dem die Helden sind. „Sech-
se kommen durch die ganze Welt“ erzählt von 

sechs Außenseitern, die zu einem unschlagbaren Team zusammenwachsen. Die 
Botschaft ist aktuell wie nie zuvor: Gemeinsam sind wir stark – keiner schafft 
es alleine, nur gemeinsam kann es gelingen. Die Klanggeschichte folgt textlich 
dem Märchenklassiker der Gebrüder Grimm. Ein Märchen, das zum genauen Hin-
hören animiert, das Mut macht und mitreißt – für Kinder und für die Kinder in 
uns Erwachsenen. Ein kurzweiliges Programm für Auge und Ohren.

JAZZ - B lue  F r iday Jazz lounge 
„Mus ic of  F rank S inat ra“ |  F r, 02. 
Februar | 19:30 Uhr | 29€
Der charmante und versierte Frontman Robert 
Führer interpretiert an diesem Abend mit dem 

Blue Sky Orchestra die Musik Frank Sinatras. Mit Hits wie Fly me to the Moon, 
That´s live, Stranges in the Night und natürlich New York New York und My Way 
bleibt kein Auge trocken und kein Wunsch offen. Das 9 köpfi ge Blue Sky Orche-
sta besteht aus erstklassigen Musikern die seit Jahren in der professionellen 
Musical- und Bigbandszene Deutschlands arbeiten u. a. mit HR ,SWR und WDR 
Big Band.

COMEDY - Buchenau  COmedy 
„Männerschnupfen  2“ |  Fr, 23. Feb-
ruar | 19:30 Uhr | 22,50 € 
Nach über 1000 erfolgreich aufgeführten Män-
nerschupfen Shows, in denen das Endprodukt 

aus Adams geformter Rippe endlich ausführlich über die wahren Leiden und 
Gründe des furchtbar schmerzhaften Männerschnupfens aufgeklärt wurde, wird 
es nun Zeit für eine Fortsetzung! Liebe Männer, bereiten Sie sich seelisch darauf 
vor, zu erfahren, was Frauen alles aushecken, um das männliche Geschlecht zu 
erobern, zu beeinfl ussen und ja, um es fi nal zu beherrschen! Ob ihnen das wirk-
lich gelingen wird?

KONZERT - E l i senquar tet t  „min i -
mal  masters“ |  Sa, 24. Februar | 19:30 
Uhr | 20€
In den sechziger Jahren Amerikas entstand mi-
nimal music als bewusste Gegenströmung zur 

komplexen seriellen Kompositionsweise. Wiederkehrende Rhythmen und Har-
monien, für die Hörerschaft nachvollziehbare Patterns und morphende langsa-
me Strukturveränderungen erzeugen einen scheinbar unendlichen Puls. Klang-
liche Anleihen aus Afrika, Indonesien und Indien sowie die Schärfung der Sinne 
durch das Erleben kaum merklicher musikalischer Entwicklungen erzeugen im 
Konzertsaal einen Fokus auf das Hier und Jetzt. Erleben Sie die großen angel-
sächsischen Vertreter der minimal music Philip Glass und Michael Nyman, sowie 
zwei weitere Komponisten, die der minimal music geistig nahestehen.

KONZERT - „E lv i s  Tr ibute  N ight“
Fr, 01. März | 19:30 Uhr | 33 € 
Elvis, der unangefochtene „King of Rock’n’Roll“, 
seine Songs, seine Stimme, gepaart mit dem 
völlig neuen, wilden Musikstil Rockabilly und 

sein späterer Rock’n’Roll setzten eine ganze Generation in Flammen und sind 
bis heute unvergessen. Der Elvis Interpret Bob Dawn und seine Band um den 
Höchberger Bassisten Felix Wiegand erwecken mit ihrer Show „Good Rocking 
Tonight“ die große Ära des Rock’n’Roll von den 50er Jahren bis zu seiner legen-
dären Schaffensphase in Las Vegas wieder zum Leben.

KONZERT - B lue  F r iday Jazz lounge  „The  groov y S ide  of 
Jazz“ |  Fr, 15. März | 19:30 Uhr | 23 €

KONZERT - Deser ted  Hor izon  „Hard  Rock b i s  Meta l “ 
Sa, 23. März | 19:30 Uhr | 17 € 

& MÄRZ
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Aus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Do          10.00 - 19.00 Uhr
Sa**          10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | www.bibliothek-hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Mi, 21.02. I 15.30 Uhr
„Das Waldsofa“ mit Monia Zecca
„Während der Bär schlief“ von Ayano Imai

So, 25.02. 
15 – 17.30 Uhr
Sonntagsöffnung mit 
dem Freundeskreis
Herzliche Einladung zum 
offenen Sonntagnachmittag 
für ALLE!

Bitte beachten Sie, dass die Ausleihe nur am Selbstverbucher 
mit Leserausweis möglich ist.

SonntagsöffnungSonntagsöffnung

immer donnerstags I 10 – 12 Uhr
Smartphone, Laptop, eReader und Co.
E-Sprechstunde für Senioren
Beratung und Hilfestellung durch un-
sere Digitallotsen von den „Internet-
senioren für Senioren e.V.“ zu Fragen 
rund um Geräte und eMedien. Einfach 
vorbeikommen!

immer mittwochs | 10.15 – 11.15 Uhr
BÜCHERBABYS
Kinder ab 8 Monaten sind in Begleitung ihrer 
(Groß-)Eltern zum gemeinsamen Bil-
derbücher anschauen, Reimen, Singen 
und Spielen im Bücherbahnhof herzlich 
eingeladen. Einfach vorbeikommen!

by gpointstudio/Freepik
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Neu***Neu***Neu

Fr, 09.02. | 10 – 12 Uhr & Fr, 08.03. I 15 – 17 Uhr
Nähcafé mit Simone Frühwald
upcyclen – reparieren – verschönern
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Werkeln 
mit Nadel und Faden mit Simone Frühwald.
Gerne können Sie Ihre eigene Nähmaschine 
mitbringen, es stehen aber auch zwei Maschinen, 
sowie eine Grundausstattung zum Nähen bereit. 
Einfach vorbeikommen und loslegen!

Do, 15.02. I 15.30 - 16.30 Uhr
„Bücherzwerge“ | Lesen - Spielen - Basteln
Einmal im Monat treffen sich die Bücherzwerge mit ihren 

(Groß-)Eltern im Bücherbahnhof. Im 
wechselnden Angebot gibt es mal 
ein Bilderbuchkino, ein Kamishibai 
oder ein besonders spannendes Buch 
wird vorgelesen. Danach bleibt noch 
Zeit für eine kleine Bastelei oder zum 
gemeinsamen Singen und Spielen. 
Für Kinder ab 2 Jahre in Begleitung 
eines Erwachsenen. Wir bitten um 
Anmeldung.

Mo, 04.03. I 19.00 Uhr
Lesung | Vortrag von Laura Fröhlich:
Mental Load: „Die Frau fürs Leben ist nicht das Mäd-
chen für alles“ - Was Eltern gewinnen, wenn sie den 
Mental Load teilen
Was heißt eigentlich Mental 
Load? Es ist die Last, an alles 
denken zu müssen – vorwie-
gend erleben sie Mütter. Neben 
ihrem Beruf stemmen sie oft die 
gesamte Familienorganisation. 
Das alles kann „einfach“ zu viel 
werden. In ihrem Vortrag geht 
es Laura Fröhlich darum, den 
Mental Load bewusst zu ma-
chen und mit klugen Analysen 
und einfachen Tipps Verände-
rungen im Alltag umzusetzen und so die Familienarbeit neu zu 
fair-teilen. Eintritt: 12,00 € / VVK und Abendkasse

Im Hut vom Bären nisten sich tatsächlich 
Vögel ein. Und das nicht nur einmal. 
Irgendwann wird es dem Bären zu bunt 
- er überlässt der Vogelfamilie seine 
Kopfbedeckung. Und siehe da: Seine 
Großzügigkeit wird belohnt.
Kreativ: Vogelfutterstation aus Zweigen
Treffpunkt: Seckertswiese
Um Anmeldung wird gebeten.

+++ Vorschau März +++

Events4Kids Events für Erwachsene

+++ Faschingsdienstag,13.01. nur bis 13 Uhr geöffnet +++

Mo, 05.03. I 19.30 Uhr
Vortrag von Dr. Annerose Lukas:
Die Frau in den Wechseljahren 
-  was ändert sich da?
Was passiert im Klimakterium? Wie geht frau mit den körper-
lichen und psychischen Veränderungen um?
Welche Möglichkeiten gibt es bei Beschwerden?
Im Anschluss an den Vortrag ist noch Zeit für Austausch und 
Diskussion. Eintritt frei!

ffrauenrauenffestivalestival
h chberg

ffrauenrauenffestivalestival
h chberg
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Herzliche Einladung zum gemeinsamen Werkeln 
mit Nadel und Faden mit Simone Frühwald.
Gerne können Sie Ihre eigene Nähmaschine 
mitbringen, es stehen aber auch zwei Maschinen, 
sowie eine Grundausstattung zum Nähen bereit. 
Einfach vorbeikommen und loslegen!

Do, 15.02. I 15.30 - 16.30 Uhr
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gend erleben sie Mütter. Neben 
ihrem Beruf stemmen sie oft die 
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G U T S C H E I N

gültig bis 29.3.2024

für kostenfreie Marktwerteinschätzung Ihrer Immobilie

t: 0931 809914-10
info@immobilien-ruppert.de
www.immobilien-ruppert.de

Vertrauen Sie auf unsere Expertise 
und unser Engagement. Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf!

Ihre Immobilie ist mehr als nur ein Gebäude. Sie ist 
Ihr Zuhause, Ihre Kapitalanlage, Ihr Lebenswerk. 
Deshalb verdienen Sie eine faire und transparente 
Bewertung, die alle Faktoren berücksichtigt. Wir 
sind Ihr kompetenter Partner für eine professionelle
Marktwerteinschätzung Ihrer Immobilie. 

BEI VISOMAX 
DIE KARRIERE
AUF HOCHGLANZ 
POLIEREN
#jointhevteam

• Industriemechaniker /  Mechatroniker / 
   Elektroniker (m/w/d)
• IT-Administrator (m/w/d)

• Einkäufer (m/w/d) 

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort:

weitere 
Informationen unter 
visomax.de/karriere

Sie fühlen sich angesprochen? Dann möchten wir Sie 
gerne kennenlernen und freuen uns auf Ihre vollständige 
Bewerbung an bewerbung@visomax.de
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Aus Schulen & Kindergärten

AWO Kinderhaus „Im Wiesengrund“
Großzügige Elternspende

Förderverein Kindergarten im Wiesengrund
Neuer Vorstand gewählt

Das AWO Kinderhaus „Im Wiesengrund“ freut sich riesig über die 
großzügige Spende einer Krippenfamilie. Der Spendenbetrag von  
mehr als 1 000 € ist für uns ein großer Schatz! Wir haben das Geld 
auch gleich ausgegeben und es hoffentlich langfristig und sinnvoll 
investiert in neue große Turnmatten für die Turnhalle und einen lus-
tigen Gummistiefelkaktus für die Krippe.
Wir, die Kinder und Mitarbeiter bedanken uns ganz herzlich für diese 
Spende und das gelungene Weihnachtsevent zu Beginn der Vorweih-
nachtszeit 2023.

Liebe Eltern,
Wir wollen Ihnen den neuen Vorstand des Fördervereins Wiesen-
grund vorstellen, welcher bei unserer Mitgliederversammlung Ende 
letzten Jahres gewählt wurde. Neuer Vorsitzender ist Julian J. Schra-
der. Er wird vertreten durch Stephanie Brenner und Stephanie Alb-
recht. Schatzmeisterin ist Kathrin Bayer und Schriftführer Matteo 
Saam.
Wir möchten dem bisherigen Vorstand unter der Leitung von Christof 
Prasser herzlich für die hervorragende Arbeit sowie die unkompli-
zierte und transparente Übergabe danken. 
Außerdem wollen wir diese Bekanntmachung auch nochmal als Wer-
bung für den Förderverein nutzen, da es viele Eltern gibt, die uns 
noch nicht kennen. Der Förderverein sammelt ehrenamtlich Spenden 
und kauft mithilfe dieser und den Mitgliedsbeiträgen Spielsachen & 
Lernmaterial und organisiert pädagogische Angebote für die Kinder 
des AWO Kindergartens und der AWO Kinderkrippe.
Bei Fragen können Sie das Kindergartenpersonal oder uns persönlich 
ansprechen. Wir informieren Sie gerne über unsere Tätigkeiten. Denn 
nur wenn wir weiterhin Mitglieder finden, sind wir auch zukünftig in 
der Lage, dem Kindergarten und der Kinderkrippe im Wiesengrund 
unter die Arme zu greifen und den Kindern eine Freude zu machen. 

Julian J. Schrader, Stefanie Albrecht, Kathrin Bayer, Stephanie Brenner, Matteo 

Saam

ANZEIGE
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Gerolzhofen

WIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.
. lang jährige Erfahrung 
. breites Netzwerk
. Rundum-Service
. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 
kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert
Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN

Meckelein und Söhne GmbH

...vom Holzmöbel bis zum Holzhaus.

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir einen Zimmerer (m/w/d) 
und einen Auszubildenden zum 
Zimmerer (m/w/d)

Meckelein & Söhne GmbH
Zimmerei, Schreinerei, Innenausbau, Treppenbau
Wertheimer Straße 1, 97292 Uettingen 
Tel. 09369 8228 • info@meckelein-soehne.de • www.meckelein-soehne.de

HOLZHÄUSER BALKONE DACHSTÜHLE 
DACHSANIERUNGEN     CARPORTS 

MÖBEL KÜCHEN TREPPEN TÜREN

Wir suchen Dich! 
© 
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Energiewende   
jetzt!

Tel. 07732 9995-0 | info@duh.de | l.duh.de/foerdern
Bitte unterstützen Sie uns – werden Sie  Fördermitglied! 
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Aus Schulen & Kindergärten

Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg
Schnuppernachmittag 

Am Donnerstag, 29. Februar, laden wir alle Grundschülerinnen und 
-schüler der 4. Klasse und alle Mittelschülerinnen und -schüler der  
5. Klasse sowie deren Eltern zu einem Schnuppernachmittag ein. Die-
ser findet von 15:30 bis ca. 17:30 Uhr statt.

Während die Schülerinnen und Schüler ein abwechslungsreiches 
Programm mit verschiedenen Stationen/Workshops durchlaufen, 
gewinnen sie einen ersten Eindruck von unserer Schule.
In der Zwischenzeit werden die Eltern vom Elternbeirat mit Kaffee 
und Kuchen bewirtet und können dabei mit der Schulleitung, mit 
Lehrkräften oder mit anderen Eltern ins Gespräch kommen.

Zudem möchten wir Sie als Eltern gerne für Dienstag, 05. März 2024, 
um 19:00 Uhr zu unserem Informationsabend in der Aula unserer 
Schule einladen. Hier erhalten Sie einen Überblick über unsere Schule 
und ihre Angebote sowie über die Aufnahmemodalitäten.

Auf unserer Homepage www.realschule-hoechberg.de finden Sie ab 
Mitte Januar weitere Infos über unsere Schule, Übertrittsbedingun-
gen sowie Termine.

Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch!
Dr. Peter Schüll, Schulleiter

Der Termin für die Schuleinschreibung zum Schuljahr 2024/25 ist 
Dienstag, 5. März 2024, in der Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr, im Schul-
haus der Ernst-Keil-Grundschule, Schulgasse 9 - 11, 97204 Höchberg. 
Anzumelden und persönlich vorzustellen sind alle schulpflichtigen 
Kinder unseres Schulsprengels.

Schulpflichtig werden folgende Kinder:
Geboren Einschulung zum Schuljahr 2024/25
01.10.2016 - 30.09.2017 schulpflichtig (zurückgestellt im Vorjahr)
01.07.2017 - 30.09.2017 schulpflichtig (von Einschulungskorridor- 
  Regel im Vorjahr Gebrauch gemacht)
01.10.2017 - 30.09.2018 schulpflichtig
01.07.2018 - 30.09.2018 schulpflichtig - jedoch Verschiebung der  
  Schulaufnahme um ein Jahr möglich > „Ein- 
  schulungskorridor“ (schriftl. Mitteilung an  
  die Sprengelschule bis 10.04.2024)
01.10.2018 – 31.12.2018 auf Antrag möglich
ab 01.01.2019 mit schulpsychologischem Gutachten mög- 
  lich
gez. Eva Kiefer, Schulleiterin

Ernst-Keil-Grundschule Höchberg
Information: Schulanmeldung 

Mittelschule Höchberg | Schnuppernachmittag

Leopold-Sonnemann-Realschule 
Tafel-Taschen packen

Am Mittwoch, 16. April laden wir alle Grundschülerinnen und Grund-
schüler der 4. Klassen sowie deren Eltern zu einem „Schnuppernach-
mittag“ von 15:30 Uhr bis ca. 17:00 Uhr ein.
Wir wollen euch kennen lernen, euch durchs Schulhaus führen, euch 
zeigen, was und wie wir an der Mittelschule Höchberg lernen. Für 
Sie, liebe Eltern, gibt es Informationen zu unserem Offenen Ganzta-
geskonzept. Sie können die Räumlichkeiten kennen lernen und mit 
den Lehrkräften ins Gespräch kommen.
An diesem Tag können Sie auch gleich einen Antrag auf Aufnahme in 
das Offene Ganztagesangebot ausfüllen.
Sollten Sie den Termin nicht wahrnehmen können, laden Sie sich bit-
te den Aufnahmeantrag von der Homepage der Mittelschule (www.
ms-hoechberg.de) herunter und schicken Sie uns diesen ausgefüllt 
und unterschrieben per E-Mail (sekretariat@ms-hoechberg.de) oder 
postalisch (Mittelschule Höchberg, Rudolf-Harbig-Platz 5, 97204 
Höchberg) zu.
Christopher Strätling und Harald Watzke
Schulleitung Mittelschule Höchberg

SMV der Leopold-Sonnemann-Realschule sammelte für die Höch-
berger Tafel.
Vor Weihnachten entstand bei der SMV der LSR Höchberg die Idee, 
für die Höchberger Tafel eine Spendenaktion zu starten. Dabei soll-
te jede Klasse ein oder zwei Jute-Taschen mit Lebensmitteln füllen. 
In Absprache mit Magdalena Roßbach, Leiterin der Tafel Höchberg, 
wurden Packlisten zusammengestellt, die v.a. Dinge des täglichen 
Bedarfs und Grundnahrungsmittel enthielt. 
Insgesamt konnten von den Klassen 50 prallgefüllte „Tafel-Taschen“ 
an die SMV übergeben werden und zusätzlich wurde jedem Beutel 
eine liebevoll gestaltete Weihnachtskarte beigelegt.
In der Woche vor den Weihnachtsferien brachten schließlich einige 
Schülerinnen und Schüler zusammen mit den Verbindungslehrkräf-
ten die Taschen zur Höchberger Tafel. Somit war gewährleistet, dass 
die Ausgabe noch vor Weihnachten erfolgen konnte. Ein großes Dan-
keschön an dieser Stelle nochmals an die Spendenbereitschaft der 
Eltern und Schüler der LSR, denn durch solche Projekte wird das Mit-
einander in unserer Gemeinde weiter gestärkt.

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de
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Verschönerungsverein | „HöchPunkte“ wurden eröffnet

Zum Abschluss des Jubiläumsjahres wurde 
„HöchPunkte“ eröffnet – Projekt des Ver-
schönerungsvereins bildet würdigen Ab-
schluss eines ereignisreichen Jahres.

Die Idee, einen Themenweg mit historisch 
bedeutsamen Objekten und Begebenheiten 
zu erstellen, geisterte schon längere Zeit in 
den Köpfen der Mitglieder des Höchberger 
Verschönerungsvereins herum. Konkrete 
Planungen wurden 2019 begonnen, kamen 
dann aber wegen der Corona-Pandemie 
wieder zum Erliegen. Doch als Zusammen-
künfte wieder erlaubt waren, wurde die Idee 
immer weiter verfeinert und nun kam es zu 
feierlichen Eröffnung eines Weges durch die 
Gemeinde, der seinesgleichen sucht. Davon 
sind jedenfalls die Mitglieder des seit fast ei-
nem Jahrhundert (2025 feiert man sein 100. 
Gründungsjubiläum) bestehenden Vereins 
überzeugt. 
Insgesamt zehn Stelen an prägnanten Orten 
in Höchberg wurden in mühevoller Arbeit 
erstellt und gestaltet. Echte „Höchpunkte“ 
sind es geworden, denn so wird der Weg nun 
offiziell tituliert, wie die Vorsitzende des 
Verschönerungsvereins Sarah Braunreuther 
vor etwa 150 Personen auf dem Marktplatz 
betonte. Sie alle wollten den neuen Weg zu-
sammen mit den Mitgliedern des Verschöne-
rungsvereins abgehen und so ein Stück ihrer 
Heimat begehen. Mit so einem Zuspruch hat-
ten weder der Verschönerungsverein, noch 
Bürgermeister Alexander Knahn gerechnet. 
Doch jeder war willkommen, sich auf die 
etwa 2,5 Kilometer lange Strecke zu begeben.

Lageplan: Sybille Hofmann

Die Hauptverantwortlichen (v.l.) Sarah Braunreuther, 

Gerd Mayer und Sybille Hoffmann
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Verschönerungsverein | „HöchPunkte“ wurden eröffnet
Unter den Gästen war auch die stellvertre-
tende Landrätin Christine Haupt-Kreutzer, 
die sich beeindruckt zeigte von dem lehrrei-
chen Rundgang. Ihr selbst war nicht bewusst, 
dass Höchberg einst der Wasserlieferant für 
die Festung Marienberg in Würzburg war. 

Dieser Abschnitt der Höchberger Geschichte 
und die Geschichte der vier Brunnenstuben 
sind an der Tafel an der Weed beschrieben. In 
diesem Bereich liegen auch die ersten dich-
ter besiedelten Flächen von Höchberg mit 
der Matthäuskirche, der früheren Präparan-
denschule und den ehemaligen Gasthäusern 
„Zur Linde“ und „Zum Greifen“. Letzteres 
liegt in der Wirtgasse, dem ehemaligen Weg 
von Höchberg in Richtung Kist, denn die heu-
tige Hauptstraße war früher nicht befahrbar, 
da sie hauptsächlich vom „Kühbach“ belegt 
war. Heute ist dieser Bach unter der Haupt-
straße kanalisiert. Da geht es ihm wie vielen 
Sehenswürdigkeiten von Höchberg. Sie „sind 
nicht auf den ersten Blick zu erkennen“, wie 
Sarah Braunreuther es in ihrer Begrüßung 
formulierte. 

Und doch war das Staunen groß, was der 
Verschönerungsverein und hier besonders 
die Arbeitsgruppe um Sibylle Hoffmann und 
Gerd Mayer zusammengetragen hatte. Viel 
Arbeit in Büchern und Archiven war notwen-
dig, bis die Informationen für die zehn Stelen 
mit Texten und vor allem Bildern erfasst wa-
ren. Hier dankte Braunreuther vor allem der 
Gemeindeverwaltung mit Tiefbauer Oliver 
Wallach, Archivarin Judith Orschler und den 
Mitarbeitern vom Bauhof. Doch auch Bürger-
meister Alexander Knahn bekam viel Lob, für 
die Unterstützung des Projektes von Anfang 
an.

Mit ganz viel ehrenamtlichem Engagement 
haben die Mitglieder des Verschönerungs-
vereins so ein Zeugnis der Höchberger Ge-
schichte geschaffen, das auch von jungen 
Menschen angenommen wird. Auffällig vie-
le waren zu der Begehung gekommen, was 
Sarah Braunreuther besonders freute. „Der 
Landkreis lebt von Menschen, die sich ein-
bringen und etwas erhalten wollen“, lobte 
Haupt-Kreutzer den Einsatz des Verschöne-
rungsvereins. 

Die Kosten teilen sich der Verein, die Markt-
gemeinde und der Freistaat Bayern über die 
Städtebauförderung. Hier gab es immerhin 
60 Prozent der Kosten als Zuschuss. Bürger-
meister Knahn lobte die schnelle Umsetzung 
vom Bewilligungsbeschluss des Gemeinde-
rates im April bis zur Fertigstellung kurz vor 
den Feiertagen.

Doch das Projekt ist noch nicht abgeschlossen. In Zukunft sollen über einen QR-Code zu den 
einzelnen Stationen vertiefte Informationen, Geschichten und „Gschichtli“ sowie eine Über-
setzung in die Fremdsprachen der Höchberger Partnerstädte erfolgen. Es bleibt also noch viel 
zu tun, hieß es zum Abschluss der Veranstaltung im Hof der Kulturscheune.

Foto: Gerda Rausch

ANZEIGE
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TGH Solidarität Radsport
Jahreshauptversammlung

TGH-Budo | Jahreshauptversammlung

TGH Hauptverein
Mitglieder- und Delegiertenversammlung

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 09. März um 
17 :00 Uhr im Sängerzimmer der TG-Halle, Jahnstraße 2 in Höchberg.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Schatzmeisters
3. Bericht des Rechnungsprüfers 
4. Entlastung des Vorstands 
5. Neuwahl der Mitglieder des Vorstandes und der Rechnungsprüfer
6. Bestellung der Delegierten
7. Anträge
8. Verschiedenes
Alle Mitglieder, Freunde und Helfer der TG Höchberg von 1862 Solida-
rität Radsport e.V. sind herzlich eingeladen. Anträge müssen bis spä-
testens zum 24. Februar schriftlich beim Vorstand Rebecca Stamm, 
Jahnstraße 5a, 97204 Höchberg, eingereicht werden. 
Rebecca Stamm, 1. Vorsitzende. 

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2024 mit Neu-
wahlen der Vorstandschaft TG Höchberg von 1862 Budo e.V. am Frei-
tag, 01. März um 19:00 Uhr in der TG-Halle, Jahnstr.2, Höchberg; (Gro-
ße Halle).
Tagesordnung:
1. Begrüßung des Vorsitzenden
2. Feststellung der Anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern
3. Genehmigung des Protokolls von letztem Jahr
4. Berichte des Vorstandes
5. Berichte der Abteilungen Judo / Ju-Jutsu / TKD 
6. Berichte des Kassenwarts
7. Berichte der Rechnungsprüfer
8. Aussprache über Berichte
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen der Vorstandschaft
11. Benennung bzw. Wahl der Delegierten für die JHV der TGH.
12. Finanz.- und Haushaltsplan
13. Anträge / Ausblicke / Vereinsaktivitäten
14. Verschiedenes / Sonstiges
Ergänzende Anträge zur Tagesordnung sind satzungsgemäß bis spä-
testens 7 Tage vor dem Versammlungszeitpunkt dem Vorstand vor-
zulegen. 
Vorstand: Bernhard Bauer, Autobahnmeisterei Hs.2, 97270 Kist,
Tel.: 09306 775; bauer-bernhard@t-online.de; www.judo-hoechberg.
de

Die Mitglieder- und Delegiertenversammlung der Turngemeinde 
Höchberg von 1862 e. V. (Hauptverein) findet am Freitag, 15. März um 
19:30 Uhr in der TG-Halle, Jahnstr. 2, in Höchberg statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Protokoll der Mitglieder- und Delegiertenversammlung 2023
3. Bericht des Präsidenten
4. Bericht des Präsidenten über die Finanzen
5. Bericht der Vereinsbeiratsvorsitzenden
6. Bericht der Rechnungsprüfer 
7. Entlastung des Präsidiums
8. Berichte der Tochtervereine und der Abteilung
9. Ehrungen / Anträge / Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern müssen mindestens sieben Tage vor dem 
Versammlungszeitpunkt dem Präsidium schriftlich mitgeteilt wer-
den. Die Tochtervereine und die Abteilungen werden aufgefordert, 
ihre Delegierten zur Mitgliederversammlung rechtzeitig beim Präsi-
dium bekannt zu geben, denn nur diese sind stimmberechtigt. Unab-
hängig von ihrer Vertretung durch Delegierte ist jedes Mitglied der 
Turngemeinde berechtigt, an dieser Versammlung teilzunehmen und 
sein Recht auf Meinungsäußerung wahrzunehmen. 
Alle Mitglieder werden hiermit herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen, Dietrich Polzin, Präsident der TG Höchberg

TGH Handball | Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung der TG Höchberg von 1862 Handball e.V. 
findet am Freitag, 01. März um 19:30 Uhr im Sängerzimmer der TG 
Halle, Jahnstr. 2 in 97204 Höchberg statt. 
Alle Mitglieder sind hiermit herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Berichte der Vorstandsmitglieder
3. Bericht der Rechnungsprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen des Vorstandes, der Rechnungsprüfer, der Delegierten
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anträge sind bis zum 26.02.2024 schriftlich beim Vorstand, Wiesen-
weg 2, 97204 Höchberg, oder per E-Mail an vorstand@handballtg-
hoechberg.de, einzureichen.
Die Vorstandschaft

TGH Singkreis | Generalversammlung 
Einladung zur Generalversammlung am Dienstag, 12. März um 20:00 
Uhr im Sängerzimmer der TGH, Jahnstr. 2.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesen des Protokolls
4. Berichte 
 a) des Abteilungsleiters
 b) der Kassiererin
 c) der Revisoren
5. Entlastung der Kassiererin und der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Singstundenbetrieb
8. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
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TGH Tennis | Mitgliederversammlung

TGH Turnen & Leichtathletik
Jahreshauptversammlung 

Am Freitag, 23. Februar, findet die Mitgliederversammlung der TG 
Höchberg von 1862 Tennis e.V. ab 19:00 Uhr im Nebenraum der Wald-
gaststätte statt. Die Einladung samt Agenda ging den Mitgliedern per 
E-Mail zu. Wir wollen auch dieses Jahr wieder die Chance nutzen mit 
Euch ins Gespräch zu kommen und Ideen/Anregungen zu diskutieren. 
Wir freuen uns auf Euer kommen.
Parallel laufen die Vorbereitungen für die Sommersaison auf Hoch-
touren. In diesem Jahr werden wir am Mannschaftswettbewerb der 
Medenrunde wieder mit vielen Mannschaften vertreten sein. Von 
den U15 bis zur U8 sind wir dabei! Mittlerweile sind auch die vorläu-
figen Gruppeneinteilungen bekannt und unter der Internetseite des 
BTV (http://www.btv.de) einsehbar.
Vorher werden wir aber am 20. April (Ausweichtermin bei schlech-
tem Wetter ist der 27. April) offiziell in die Saison starten und unter 
anderem wieder ein kostenloses Schnuppertraining anbieten. Alle 
Tennisinteressierten können sich diesen Termin also schon einmal 
dick im Kalender markieren!
Andreas Dallner, Vorsitzender, ad@tennis-hoechberg.de

Freitag, 01. März, um 19:00 Uhr Nebenzimmer, Waldgaststätte
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Protokoll der letzten JHV
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Revisoren
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Berichte aus den Abteilungen
9. Anträge
10. Sonstiges
Anträge müssen dem Vorstand mindestens sieben Tage vorher dem 
Vorstand (vorstand@tg-hoechberg-tul.de) schriftlich mitgeteilt wer-
den. Stephan Ditterich, Vorstandsvorsitzender

Bis zu 5 Tage
mtl. kostenfrei!!

Weitere Informationen unter www.soleo-aktiv.de 
und gerne auch persönlich unter 0931 80 99 100.

Gemeinschaft erleben 
ganztägige Betreuung mit 
gemeinsamen Mahlzeiten
Beförderung mit hauseigenem 
Fahrdienst 
kostenloser Schnuppertag

Werden Sie Gast in unserer

Senioren-
Tagespflege

TGH Turnen & Leichtathletik
Einladung zum Kinderfasching

Am 4. Februar laden wir alle Närinnen und Narren um 
14:30 Uhr zum  Kinderfasching in die Jahnturnhalle ein. 
Einlass ist um 13:30 Uhr.
Mit Spiel und Spaß, Musik und Tanz, wollen wir einen 
vergnüglichen Nachmittag miteinander verbringen.
Die Übungsleiter freuen sich auf euer Kommen!

Endlich. Nach gut 3 Jahren Studium 
sind aus zwei Patenkindern des 
Sambia e. V. examinierte Kranken-
pflegerinnen bzw. -pfleger geworden. pflegerinnen bzw. -pfleger geworden. 
Unterstützung und Vertrauen durch 
eine Patenschaft während der 
Schulzeit und darüber hinaus sowie 
der Fleiß der Kinder führten zu den 
Erfolgen. Sie sind stolz. Und auch der 
Sambia e. V. ist überglücklich. 
Jetzt können sich die Absolventen ein Jetzt können sich die Absolventen ein 
selbstbestimmtes Leben aufbauen. 
Wollen Sie auch an diesem 
Glück teilhaben? Dann melden Sie 
sich einfach: www.sambia-ev.de.

Vom Aidswaisenkind 
zum Bachelor-Abschluss

Förderverein für S.A.m.b.i.A. e. V. 
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE 25 7905 0000 0047 2556 66 
BIC: BYLADEM1SWU

Aus den Vereinen
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AWO Höchberg | Heitere und besinnliche Weihnachtsfeier

Geflügelzüchterverein
Jahreshauptversammlung

SPD 60plus informiert

Bei einer gut besuchten Weihnachtsfeier für 
die Senioren konnte Vorstandsmitglied Wal-
ter Reuß, der auch Moderator der Feier war, 
die Senioren begrüßen. Draußen war weder 
Schnee noch Winter, dafür Regen und Sturm. 
Drinnen herrschte behagliche weihnachtli-
che Stimmung. Dafür sorgte unsere Hedwig 
Neumann. Sie überraschte die Senioren mit 
einem großen selbstgebackenen Stern, dar-
auf hält ein Finger eine kleine Kerze, als ob er 
sagen wollte, seid friedlich miteinander. Sie 
hatte noch eine großartige Idee: nach der 
Verlesung der Geburtstage bekamen die an-
wesenden Geburtstagssenioren ein wunder-
schön geschmücktes brennendes Kerzchen 
an ihren Platz. Dafür und für die viele Arbeit 
z.B.als Küchenchefin, Einkäuferin, den Tisch-
schmuck und vieles mehr überreichte Walter 
Reuß einen Bocksbeutel und dankte herzlich.

Bei der Weihnachtsfeier darf der Nikolaus 
nicht fehlen. Er sollte auch 25 Kindergarten-
kinder der AWO im Wiesengrund begrüßen, 
dies war aber wegen Krankheit der Erzie-
herinnen nicht möglich. Die gekauften Ge-
schenke wurden dann der Höchberger Tafel  
für arme Kinder zur Verfügung gestellt, was 
die Senioren mit viel Beifall begrüßten. Nun 
hatte der Nikolaus die ehrenvolle Aufgabe, 
das AWO Weihnachtsgeschenk an die Senio-
ren zu verteilen. Unser Nikolaus war Holger 
Huttner, er hielt einen Vortrag mit sehr viel 
besinnlichem Inhalt und wünschte frohe 
Weihnachten und viel Gesundheit für das 
Neue Jahr. Für seine Mühe bekam er auch ei-
nen Bocksbeutel überreicht. 

Als nächstes im Programm begrüßte Walter 
Reuß unseren AWO Musiker Ottmar Albert. 
Er ist nicht wegzudenken  als Teil des Pro-
gramms, er kann einfach alles. Rolf Schelhorn 
unterstützte ihn auf der Video Leinwand mit 
seinen Liedertexten. Ottmar spielte auf der 
Gitarre Weihnachtslieder zum Mitsingen, 
dabei kam so richtige Weihnachtsstimmung  
auf. Auch seine Weihnachtsgeschichten 
brachten die Senioren zum Lachen. Eine Ge-
schichte mit dem Opa und seinem Enkel auf 
dem Höchberger Weihnachtsmarkt wird vie-
len in Erinnerung bleiben. Die Weihnachts-
zeit ist auch eine Zeit der Erinnerung, was 
im vergangenen Jahr alles war. Ottmar hat 
in vielen Seniorennachmittagen mit seinem 
Witz und Humor, aber vor allem seiner Mu-
sik wunderschöne Stunden bereitet. Dafür 
dankte ihm Walter Reuß und der gesamte 
Vorstand und überreichte einen Bocksbeutel.

Es ist üblich, dass bei der Weihnachtsfeier 
Kaffee, Christstollen und das Abendmenü 
kostenlos ist. Wobei das Abendessen ein 
Höhepunkt war, der Burgunderbraten mit 
Klößen und Blaukraut hat sehr gemundet.
Nachdem alle satt waren, neigte sich die Fei-
er dem Ende zu.

Walter Reuß dankte im Auftrag des gesam-
ten Vorstandes den vielen Helferinnen und 
Helfern, den Vorstandsmitgliedern und vor 
allem den Senioren für ihre Treue. Er über-
brachte die besten frohen Weihnachtsgrü-
ße, wünschte besinnliche Stunden und ein 
glückliches gesundes neues Jahr 2024.

Schriftführer Walter Reuß

Am 16. Februar um 20:00 Uhr findet im Ver-
einsheim Heidelberger Straße 14 unsere Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahlen statt. 
Um rege Beteiligung wird gebeten.

Allen Wanderfreundinnen und Freunden ein 
gutes und gesundes Jahr 2024.
Zu unserer Februarwanderung lade ich recht 
herzlich ein. Sie findet statt am 20. Februar 
2024 – Treffpunkt 14:00 Uhr Waldsportplatz 
Höchberg. Schlusshock ab 15:00 Uhr im La Pi-
azza bei Isny. Bis dahin alles Gute, Gäste sind 
willkommen.
Wolfgang Knorr, Vors. SPD 60plus
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ZWEIMAL IN WÜRZBURG • TELEFON 0931-42304 • WWW.SCHWARZWELLER.DE • EIGENE KUNDENPARKPLÄTZE

Sehr geehrte Kundin, 
sehr geehrter Kunde,

suchen Sie neue Gartenmöbel? 
Schätzen Sie gute Qualität und 
 hochwertige Designs?  
Dann sind Sie bei Schwarzweller 
goldrichtig!

Ab Februar eröffnen wir den  ersten 
Premium Fermob Flagship Store 
in Würzburg. Natürlich finden Sie 
auch weiterhin eine große Auswahl 
an Schirmen und Outdoor-Möbeln 
von Weishäupl sowie von Stern in 
 unserer Ausstellung.

Kommen Sie vorbei und entdecken 
Sie die neusten Trends und  
Design-Klassiker.

Wir freuen uns sehr  
auf Ihren Besuch!

Ihr

Moritz Krämer-Nüttel

Die Fermob-Serie Luxembourg steht für Leichtigkeit, Lebensfreude und 
Geselligkeit - auf der Terrasse, im Garten und sogar als Inneneinrichtung. 

Besuchen Sie unsere Ausstellung in Würzburg und entdecken Sie  
hochwertige Gartenmöbel der Fermob-Serie Bistro.

Die Fermob-Serie Bellevie transportiert Wärme und Freude,  
um im Innen- und Außenbereich eine wohlige Atmosphäre zu verbreiten.

FACHGESCHÄFT FÜR GARTEN- & OUTDOOR-MÖBEL

Moritz Krämer-Nüttel,  
Geschäftsführer

NEU AB FEBRUAR 2024: 
Neueröffnung des  

Flagship Stores 
in Würzburg  

bei Schwarzweller!
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Dancing Crows Höchberg | Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Am 16. Januar hatte die 1. Vorsitzende der „Dancing Crows Höchberg 
e.V.“ zur diesjährigen Jahreshauptversammlung in die Vinothek „3Ha-
senstab“ eingeladen. Zu Beginn der Versammlung begrüßte sie den  
2. Bürgermeister Sven Winzenhörlein sowie die anwesenden Mit-
glieder recht herzlich. In ihrem anschließenden Bericht ließ sie das 
vergangene Jahr Revue passieren. Sie berichtete unter anderem von 
acht durchgeführten Vorstandssitzungen, dem Besuch von zwei 
Tanzveranstaltungen in Geroldshausen, der Teilnahme an acht ge-
meindeinternen Festen und der Durchführung von vier vereinseige-
nen Veranstaltungen. Hier erwähnte sie besonders den, im April or-
ganisierten, 1. Country-Abend in der TGH-Turnhalle. Ganz besonders 
erfreut war sie über die derzeitige Mitgliederzahl. Hatte sie noch vor 
einem Jahr eine Mitgliederzahl von 50 Ende des Jahres 2023 ange-
strebt, konnte bereits im September 2023 das 63. Mitglied im Verein 
begrüßt werden. Auf Antrag wurde auf das Verlesen des Protokolls 
der letzten Jahreshauptversammlung verzichtet. Das Protokoll konn-
te stattdessen vor Ort eingesehen werden.
Es folgte der Bericht des Kassiererin. Darin gab Sylvia Franz-Burger 
eine Überblick über die finanziellen Verhältnisse des Verein und er-
läuterte kurz die genannten Zahlen. Da beide Kassenrevisorinnen am 
Tag der Versammlung verhindert waren, verlas der 2. Vorsitzende 
Thomas Müller eine von beiden unterschiebene Erklärung, in der sie 
von der, am 02.01.2024 durchgeführten, Kassenrevision berichteten. 
Sie konnten bei der Prüfung keinerlei Anlass zu Beanstandungen fin-
den und beantragten auf diesem Wege, die Kassiererin zu entlasten. 
Die anschließend durchgeführte Abstimmung ergab ein einstimmi-
ges Ergebnis zur Entlastung der Kassiererin.
Zur Durchführung der bevorstehenden Neuwahl der Vorstandschaft 
schlug Thomas Müller Sven Winzenhörlein als Wahlvorstand vor. 
Auch dieser Antrag wurde einstimmig angenommen. Sven Winzen-
hörlein bat zunächst die Versammlung um Entlastung der gesamten 
Vorstandschaft. Diese wurde einstimmig angenommen. Die nach-
folgende Wahl erbrachte folgende Ergebnisse: 1. Vorsitzende: Margit 
Buchert-Müller, 2. Vorsitzender :Thomas Müller, Kassiererin: Sylvia 
Franz-Burger, 1 Schriftführerin: Cristina Barcan, 2. Schriftführerin: 
Sigrid Bühl, 1. Beisitzerin: Inge Counts, 2. Beisitzerin: Gerda Rausch, 1. 
Kassenrevisorin: Inge Trunk, 2. Kassenrevisorin: Brigitte Klemm.
Margit Buchert-Müller bedanke sich nun bei Regine Schmiejowski, 
Alexandra Holder und Julia Holder, die aus Zeitgründen nicht mehr 
für die Vorstandschaft kandidierten. Sie würdigte die in den letzten 
Jahren geleistete Arbeit in der Vorstandschaft und überreichte je ei-
nen Blumenstrauß als kleines „Dankeschön“.

Unter dem Punkt „Anträge/Verschiedenes“ erläuterte Margit Buch-
ert-Müller u. a. das von den Trainerinnen Julia und Alexandra Holder 
neu gestaltetes Trainingskonzept und gab einen kurzen Ausblick auf 
die geplanten Aktivitäten des Jahres 2024. 
In diesem Zusammen gab sie auch den Start des neuen Beginnertrai-
ning am Dienstag, 12. März bekannt. Trainingsort ist die Turnhalle 
der Ernst-Keil-Schule, Eingang - Martin-Wilhelm-Str. / Schulbushalte-
stelle. Nähere Hinweise / Anmeldungen können bei Margit Buchert-
Müller unter Tel.: 0171/78 13 999 oder 0931/48011 erfragt werden.
Margit Buchert-Müller beendete die Versammlung endete um ca. 
20:50 Uhr und danke nochmals dem 2. Bürgermeister Sven Winzen-
hörlein für dessen Unterstützung bei der  Jahreshauptversammlung.
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OGV Höchberg | Adventsausflug nach Miltenberg und Michelstadt
Am 9. Dezember fuhr der OGV Höchberg mit einem Doppelstock-
Reisebus zu den Weihnachtsmärkten in Miltenberg und Michelstadt. 
Nach einer Stunde Fahrzeit erreichten wir die am südlichsten Punkt 
des Mainvierecks gelegene Stadt Miltenberg. Eine der schönsten 
Fachwerkstädte des Landes. Stadtführer erzählten uns, dass Milten-
berg nicht nur mit einer mittelalterlichen Altstadt voller Fachwerk-
bauten glänzt, sondern auch mit romantischen Gassen und versteck-
ten Winkeln. Es hat mit seiner lebendigen Stadtkultur auch „ganz 
schön junges“ Mittelalter zu bieten. Zwischen Spessart und Oden-
wald erwarten den Besucher reich bemalte Fassaden, geschnitzte 
Türstöcke, verzierte Brunnen und Treppen.
Im Hotel „Zum Riesen“, 1158 erstmals urkundlich erwähnt, wur-
de schon Kaiser Barbarossa bewirtet. In diesem ältesten Gasthaus 
Deutschlands aßen wir zu Mittag.
Nach dem Mittagessen besuchten wir den Weihnachtsmarkt mit ad-
ventlichem Budenzauber und kreativem Kunsthandwerk am Alten 
Rathaus, am historischen Marktplatz „Schnatterloch“ und in der ein-
zigartigen Atmosphäre der hoch über der Stadt thronenden Milden-
burg. Zum Staunen brachte uns das stimmungsvolle Ambiente des 
Burghofs mit Illumination, Feuerschalen und Kerzenschein.

Gegen 15 Uhr fuhren wir weiter nach Michelstadt. Mehrmals wur-
de der Michelstädter Weihnachtsmarkt unter die zehn schönsten in 
ganz Deutschland gewählt, 2018 belegte er sogar den ersten Platz. 
Rund um das berühmte historische Rathaus mit seinen märchenhaft 
wirkenden Giebeln und Erkertürmchen haben sich über 100 kleine 
Weihnachtshäuschen versammelt. Unzählige Mistelzweige zieren 
ihre Dächer. Auf dem Marktplatz und in den kleinen Gassen kann man 
stundenlang spazieren gehen. Im Glanz der tausend Lichter und dem 
Duft heißer Maronen gab es Vieles zu entdecken.
Im Schenkenkeller des Kellereihofs, einer ehemaligen Burganlage, 
konnten wir verschiedensten Kunsthandwerkern über die Schulter 
schauen. Eine besondere Überraschung und das Markenzeichen von 
Michelstadt zur Weihnachtszeit waren die lebensgroßen hölzernen 
Weihnachtsfiguren, auf die man immer wieder stieß. Sie wurden von 
den Schülern der Holzfachschule vor Ort gefertigt. Bewundern konn-
ten wir die kunstvoll geschnitzte und gedrechselte Weihnachtspy-
ramide, bunte Nussknacker, Räuchermännchen, Engel, eine lebens-
große Krippe, ein liebevoll dekorierter Weihnachtsbaum auf dem 
Marktplatz und eine über 12 Meter hohe Weihnachtspyramide. 
Begeistert von den vielen Eindrücken fuhren wir um 18:30 Uhr weih-
nachtlich eingestimmt wieder nach Höchberg.

Aus den Vereinen

Samstag, 24. Februar, ab 19 Uhr:
Silvaner-Abend

Faschingsdienstag
ab 12 Uhr geöffnet

Da simmer dabei, dat ist prima!
Der Höchberger Faschingszug startet 

vor unserer Haustüre 
und wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weinprobe mit 4 Weinen, 
inkl. fränkische Tapas p.P. 50,- €

Wir bitten um frühzeitige Anmeldung gerne auch 
per E-Mail unter info@3hasenstab.de

Alfred Spohr • Hauptstr. 29 • 97204 Höchberg
Mobil: 0173 322 24 95

Wünscht Ihnen einen guten 
Start in das neue Jahr

ANZEIGEN
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Wie jedes Jahr machten sich die Mitglieder der Tischgesellschaft „Die 
Schleicher“ am Dreikönigstag auf nach Eisingen, um ihrer bei einem 
Autounfall im Jahr 1927 verunglückten Kameraden zu gedenken. Ins-
gesamt 21 Schleicher trafen sich am ehemaligen Wendeplatz in Höch-
berg am frühen Morgen und wanderten gemeinsam durch die Flur 
an den Gedenkstein, der sich an der Kreisstraße von Eisingen nach 
Waldbrunn befindet.
Ihre Kameraden waren damals mit einem Taxi von einer Feier nach 
Hause aufgebrochen und aus irgendeinem Grund verunglückte die 
„Chaise“ kurz vor Eisingen. Verletzt wurde damals zum Glück nie-
mand ernsthaft. Und so stiftete man einen Gedenkstein, der an die-
ses „Abenteuer“ erinnert. Die Straße verlief damals etwas weiter 
unten im Tal, aber beim Neubau dachte man an den Stein und setzte 
ihn oberhalb der Straße in den Hang. Hier wird er liebevoll von den 
Schleichern gepflegt und mindestens einmal im Jahr schauen die Mit-
glieder der Tischgesellschaft vorbei, um dem Glück ihrer Kameraden 
zu gedenken. Nur zweimal in der langen Vereinsgeschichte musste 
die gemeinsame Wanderung ausfallen, einmal wegen Blitzeis und 
einmal wegen des Lockdowns während der Corona-Pandemie.
Guten Mutes kamen die Wanderer in diesem Jahr am Schleicherstein 
an und wurden dort von den Frauen der Schleicher erwartet, die ein 
Glas Sekt und kalte Platten gerichtet hatten. So stieß man auf das 
neue Jahr und die Schleicherkameraden zusammen an und machte 
sich dann auf den Rückweg. Natürlich hatte die Wanderung hungrig 
gemacht und die ganze Gruppe traf sich in der Pizzeria „La Piazza“ in 
Höchberg zur Einkehr. Natürlich wurde auch hier das Schleicherlied 
von Allen gesungen, wie schon aus alter Tradition am Schleicherstein 
in Eisingen. Vorstand Theo Seltsam verlas in der Pizzeria die Namen 
der Geburtstagskinder Werner Nickel und Tim Memmel, die seit dem 
letzten Zusammentreffen Anfang Dezember 2023 ihren Ehrentag 
feiern durften. Zudem wurden die Vorbereitungstermine für den 
Schleicherball am 9. Februar im Pfarrheim Mariä Geburt und die Teil-
nahme an den Faschingszügen in Würzburg und Höchberg bespro-
chen. Denn dort wollen sich die Schleicher wieder präsentieren und 
zeigen, dass sie eine gelebte Tradition haben. Die Diskussionen darü-
ber und andere Themen zogen sich bis weit in die Abendstunden hin.

Zum Schleicherstein in Eisingen führte die Dreikönigswanderung der Tischgesellschaft von Höchberg aus.

¹
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NUR BIS 31. MÄRZ!

EALS
 31. MÄRZ!

Jetzt Wunsch
Suzuki sichern.

Zum Beispiel den Micro
Crossover Ignis Hybrid.

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com
1Leasingbeispiel für einen Suzuki Ignis 1.2 DUALJET HYBRID Comfort (Kraftstoffverbrauch (61 kW|82 PS | 5-Gang-Schal-
tung | Hubraum 1.197 ccm | Kraftstoffart Benzin): innerstädtisch (langsam) 4,9 l/100 km, Stadtrand (mittel) 4,2 l/100 
km, Landstraße (schnell) 4,3 l/100 km, Autobahn (sehr schnell) 5,9 l/100 km, Kraftstoffverbrauch komb. 5,0 l/100 km; 
CO₂-Emissionen komb. 112 g/km.) auf Basis des Fahrzeugpreises in Höhe von 19.560,00 Euro; zzgl. 1.190,00 Euro 
Bereitstellungskosten und 129,00 Euro Auslieferungspaket; Gesamtpreis: 20.879,00 Euro; Leasing-Sonderzahlung: 
0,00 Euro; Laufzeit: 48 Monate; jährliche Fahrleistung: 10.000 km; 48 monatliche Leasingraten à 199,00 Euro; Bonität 
vorausgesetzt. Vermittlung erfolgt allein für die Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Aktionszeitraum: 
1.1.2024 - 31.3.2024. Nicht mit anderen Suzuki Aktionen kombinierbar. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für 
Verbraucher. Abbildung zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung.

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

Aus den Vereinen
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Kapellenverein Zum guten Hirten Höchberg | Neujahrsabend – Fackelwanderung zur Kapelle
Ein Lichtermeer schlängelt sich  in der 
Abenddämmerung vor den Toren Höchbergs 
entlang des Spazierwegs in Richtung Flurka-
pelle. Ein ungewohntes Bild.

Auf dem Weg zur Höchberger Flurkapelle.

Am frühen Abend des 1. Januar fand sich Jung 
und Alt beim Spielplatz Vogelnest ein. Erst-
malig hatten der Höchberger Kapellenverein 
und die beiden Kirchengemeinden zu einer 
ganz besonderen besinnlichen Neujahrsan-
dacht eingeladen. An die 200 Menschen aller 
Generationen waren der Einladung gefolgt – 
Eltern mit kleinen Kindern, Teenager und Se-
nioren – um bei einer Fackelwanderung das 
neue Jahr zu begrüßen. 
Zu Beginn wurden Fackeln ausgeteilt, manch 
einer hatte auch seine eigene Fackel mit-
gebracht. Als der Fackelzug sich nach den 
begrüßenden Worten von Pfarrer Lotz und 
Pfarrer Fenske in Bewegung setzte, trafen 
weiterhin Menschen ein. Der mittlerweile 
im Dunkeln liegende Spazierweg wurde vom 
Schein der Fackeln erleuchtet. Immer wie-
der hörte man Rufe: „Ah, du bist ja auch da! 
Wie schön!“ Im Dunkeln hatte man nur sche-
menhaft die Schatten der Menschen wahr-
genommen. Umso mehr freute man sich, 
Freunde und Bekannte unverhofft an diesem 
Neujahrsabend zu treffen.
Mit besinnlichen Impulsen und Gebeten reg-
ten Pfarrer Lotz und Pfarrer Fenske dazu an, 
zur Ruhe zu kommen, das vergangene Jahr 
noch einmal Revue passieren zu lassen und 
das noch im Dunkel liegende neue Jahr ver-
trauensvoll aus der guten Hand Gottes zu 
empfangen. Das Nachdenken und Innehalten 
gab jedem einzelnen die Gelegenheit, die ei-
genen Erfahrungen, Wahrnehmungen, Sor-
gen, Wünsche und Ungewissheiten bewusst 
mit dem liebevollen Gott in Verbindung zu 
bringen.  
Bei der Kapelle Zum guten Hirten angekom-
men, erwartete das Team des katholischen 

Kirchengemeinderats schon den Fackelzug. 
Glühweinduft lag in der Luft. Zahlreiche 
Windlichter und ein Feuerkorb waren auf 
dem Gelände aufgestellt worden, sodass im 
Dunkeln die Flurkapelle gut sichtbar war. 
Auch in der Kapelle wurden die Kerzen an-
gezündet. In dieser wohligen Atmosphäre 
wärmte das Licht die Herzen. 

Pfarrer Daniel Fenske und Pfarrer Matthias Lotz 

Höchberger Flurkapelle Zum guten Hirten – 
Neue Kerze für den Innenraum der Kapelle 
Eine besondere Überraschung vonseiten des 
Kapellenvereins war dann die neue Kerze für 
den Innenraum der Kapelle. Für das Jahr 2024 
hat die Vorstandschaft eine große Kerze für 
den Kerzenständer anfertigen lassen. 
Katja Wassermann, die Vorsitzende des 
Kapellenvereins, hatte die Kerzendesigne-
rin Eugenia Kiesel auf Instagram entdeckt. 
Taufkerzen oder Kerzen für andere beson-
dere Anlässe kann man auf dem Instagram-
Account der kreativen Kerzendesignerin be-
staunen. „ginies_kerzendesign Eisingen“ ist 
für die Höchberger eine beliebte Adresse. 
Pünktlich zum Beginn des neuen Jahres ist 
die neue Kreation von Eugenia Kiesel fertig 
geworden. So erläuterte Katja Wassermann 
die Entstehungsgeschichte. Die Vorderseite 
der Kerze zeigt an prominenter Stelle das 
Kreuz der Kapelle. Dieses ziert auch das Pro-
filbild des Instagram-Accounts "kapellenver-
ein_hoechberg". Sowohl das Gemälde des 
Guten Hirten als auch das Kreuz der Kapelle 
stammen ursprünglich von dem Würzburger 
Künstler Curd Lessig (1924-2019). 
Zudem befinden sich zwei Bibelverse auf der 
Vorderseite der Kerze. Die Worte Jesu aus 
dem Johannesevangelium hatten schon die 

Erbauer der Kapelle vor 22 Jahren für den In-
nenraum ausgewählt: „Ich bin der gute Hirte, 
meine Schafe hören auf meine Stimme. Ich 
kenne sie und sie folgen mir. Ich gebe ihnen 
ewiges Leben.“
Für die Rückseite der Kerze haben sich Euge-
nia Kiesel und Katja Wassermann für Psalm 
23 entschieden – den Psalm vom Guten Hir-
ten. Die Kerze nimmt so das biblische Bild des 
Guten Hirten auf, das strahlt für Juden und 
Christen gleichermaßen Trost, Hoffnung und 
Geborgenheit aus, so Katja Wassermann bei 
ihren Erläuterungen. 
Diese Gedanken nahm Pfarrer Lotz auf und 
weihte die Kerze mit einem Gebet. Anschlie-
ßend wurde sie von vielen Anwesenden in 
Augenschein genommen. 
Während auf dem Gelände der Flurkapelle 
noch lange ein munteres Treiben im Kerzen- 
und Fackelschein zu beobachten war, fanden 
sich einige in der beleuchteten Kapelle ein 
zum stillen Gebet. Andere versammelten sich 
um den Feuerkorb zum geselligen Gespräch 
mit einem heißen Getränk. Einige Kinder im 
Grundschulalter erkannten begeistert auf 
der Rückseite der Kerze den 23. Psalm, den 
sie wohl in der Schule kennengelernt hatten. 
So ist die Höchberger Flurkapelle an diesem 
Neujahrsabend zum fröhlichen und stim-
mungsvollen Magnet geworden. 

Kinder betrachten die neue Kerze und entdecken den 

Psalm vom Guten Hirten.

Pfarrer Matthias Lotz, Katja Wassermann, Pfarrer Da-

niel Fenske (KW)
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PS-Gewinn für Kunden des Sparkassen-Beratungscenters Höchberg

Faschingsgilde „Helau Krakau“ startete gut gerüstet in die kurze Faschingszeit

Musikfreunde Höchberg | Termine und Veranstaltungen 

Sparkassen-Beratungscenterleiter Stefan Körner gratulierte seinem 
Kunden, Siegfried Stich, zum 10.000 Euro-PS-Gewinn. Der Kunde des 
Beratungscenters Höchberg hat bei der PS-Monatsauslosung einen 
von vier Hauptpreisen erzielt. In diesem Monat gehörten zwei Kun-
den aus Höchberg zu den glücklichen Gewinnern.
Insgesamt erzielten die Kundinnen und Kunden der Sparkasse Main-
franken Würzburg Gewinne in Höhe von 88.180 Euro.
Die PS-Lotterie der Sparkasse Mainfranken Würzburg ist eine Kombi-
nation aus Sparen und Gewinnen, denn vom Lospreis zu fünf Euro 
werden am Jahresende vier Euro wieder zurückgezahlt. Zudem kom-
men 25 Cent je Los gemeinnützigen Zwecken in der Region zugu-
te. Insgesamt nehmen die Kunden der Sparkasse Mainfranken mit 
157.230 Losen monatlich an der Sparkassenlotterie teil. 

Regina Weisenberger (Vermögensberaterin Beratungscenter Höchberg), PS-

Gewinner Siegfried Stich und Stefan Körner (Beratungscenterleiter) Bildquelle: 

Christiane Ludwig, Sparkasse Mainfranken Würzburg

Mit Prinz Stefan I. und Prinzessin Ute II. ging 
es in eine kurze Session und neben dem Sit-
zungspräsidium gaben alle Garden und Ak-
teure ihr Bestes, um in den vier Prunksitzun-
gen Spaß und Frohsinn zu verbreiten, die zur 
Freude der Vorstandschaft um Vorsitzende 
Melanie Rülicke, schnell ausverkauft waren.
Begeistert waren auch die Gäste vom WCC 
Waldbrunn und der Faschingsgesellschaft 
ALZIBIB aus Markt Bibart. Ein ausführlicher 
Bericht folgt in der Märzausgabe.
Jetzt startet die Weibernacht am 8. Febru-
ar, Beginn um 19:33 Uhr (siehe Bild). Da es 
bei Redaktionsschluss noch Restkarten gab, 
lohnt es sich nachzufragen, ob es noch Kar-
ten gibt unter der Nummer 0152 273 779 28.
Wir alle freuen uns auf einen tollen Fa-
schingsausklang nach dem Höchberger Fa-
schingszug am Faschingsdienstag 13. Februar.  
Text: Wolfgang Knorr/Presse-/Öffentlich-
keitsarbeit FGH, Bild: FGH

Nach einem tollen Weihnachtskonzert (siehe MTB Ausgabe Januar 2024), startete man am 
Dreikönigstag in das neue Jahr, mit einem deftigen Neujahrsessen für Aktive und Vorstand-
schaft. 
Auch in diesem Jahr sind wieder einige Veranstaltungen geplant.
Bereits am 13. Februar begleiten die Musikfreunde den Höchberger Faschingszug musika-
lisch. Am 17. März ist die Jahreshauptversammlung, Einladung mit Tagesordnung erscheint 
in der Märzausgabe. Am ersten Maiwochenende steigt wieder das Lindenfest, näheres zum 
Ablauf gibt es in der Aprilausgabe. Das Kreismusikfest ist vom 8. bis 10. Juni und findet in 
diesem Jahr in Kirchheim statt, da werden die Musikfreunde am 9. Juni daran teilnehmen. 
Am Marktfest Mitte Juli werden die Musikfreunde auch wieder musikalisch dabei sein. Das 
Herbstkonzert ist für den 20. Oktober geplant und das Weihnachtskonzert für den 14. De-
zember. Zu diesen bereits fest geplanten Terminen gibt es jeweils zeitnah nähere Infos sowie 
für weitere Veranstaltungen. Geplant ist auch wieder ein Vorspielnachmittag Anfang März 
im Kulturstüble, dort zeigen unsere Musikschülerinnen und Schüler, was sie bei unseren Aus-
bildern gelernt haben ,Vorstand Bernhard Hupp bedankt sich mit seinem Vorstandsteam und 
allen Aktiven bei den zahlreichen Gästen im letzten Jahr und er hofft, dass weiterhin so viele 
Musik-Begeisterte die Veranstaltungen der Musikfreunde besuchen.

Text: Wolfgang Knorr Presse-/Öffentlichkeitsarbeit

 sowie Prospekten/Flyer u.ä.
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Arche Höchberg | Jahresabschluss
Am 6. Dezember überraschte der Nikolaus die Bewohner der Arche 
Höchberg. Er brachte  Gedichte, Lieder und süße Geschenke. Auch die 
Weihnachtsfeier im Haus am 13. Dezember war sehr gut besucht. Als 
Ehrengäste begrüßten die Bewohner Herrn Haas und Herrn Esser von 
„Senioren für Senioren“. Herr Esser begeisterte mit seinen Gedicht-
Kreationen, die zum Lachen oder auch zum Innehalten anregten. 
Am 19. Dezember sang der Chor der Realschule Leopold-Sonnemann 
in der Arche Höchberg. Neben traditionellen Weihnachtsliedern hat-
ten sie auch moderne Lieder mit Tanzeinlage im Angebot. Bewoh-
ner, Angehörige und Mitarbeiter hatten viel Freude beim Zuhören.  
Schließlich kam der Heiligabend. Die Feier am Nachmittag wurde von 
zwei Musikern aus Helmstadt, Gerald Wiegand und Rainer Götter, be-
gleitet. Sie spielten altbekannte Weihnachtslieder und gaben der Fei-
er einen festlichen Rahmen. Da ließ auch der Weihnachtsmann nicht 
lange auf sich warten. Er beschenkte die Bewohner mit selbstgeba-
ckenen Keksen von Schülern der Leopold-Sonnemann-Realschule. 
Das Jahr 2023 wurde mit einer Silvesterfeier beendet. Bei Sekt und 
Knabbereien verbrachten die Senior:innen einen kurzweiligen 
Abend. Die Krönung war ein wunderbares Fontänenfeuerwerk, das 
allen noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Seniorenzentren
in Rottenbauer, Höchberg,  
Waldbüttelbrunn und Giebelstadt

Ambulant Unterstütztes 
Wohnen für Menschen 
mit Behinderung und Senioren
in Stadt und Landkreis Würzburg

Sozialstation
am Heuchelhof, in Rottenbauer,  
Höchberg und Waldbüttelbrunn

Sozialkaufhaus
in Rottenbauer 

Café »Drei Eichen«
in Rottenbauer 

Tagesfördergruppe
für Menschen mit Behinderung 
in Rottenbauer

Wohnpflegeheime
für Menschen mit Behinderung
in Rottenbauer, Heidingsfeld
und am Heuchelhof

Kindergarten
am Hubland-Flugschule 

Nähstube  
in Rottenbauer

Therapeutische 
Mädchenwohngruppe
am Heuchelhof

Moskauer Ring 1 | 97084 Würzburg | Telefon: 0931/60064-0 | Fax: 0931/60064-68
 info@archeggmbh.de | www.archeggmbh.de

MITARBEITER 
GESUCHT!
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Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de
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TGH Jazzdancer
Spenden für seltene Krankheiten

Die Jazzdancer der Tanzfamilie der TG Höchberg sammelten bei ihrer 
Weihnachtsfeier Spenden für den guten Zweck, statt sich selbst mit 
Geschenken zu „bewichteln“. Schnell war die Idee geboren, das Geld 
der Höchberger Selbsthilfegruppe „Hand in Hand gegen Tay-Sachs 
und Sandhoff e.V.“ zu spenden. 
Die Gruppe, die die beiden Höchberger Birgit Hardt und Folker Quack 
gründeten, kümmert sich deutschlandweit um Familien, deren Kin-
der unter einer der sehr seltenen und schwerwiegenden Krankheiten 
Tay-Sachs oder Morbus Sandhoff leiden. Ihr gemeinsamer Sohn Dar-
io Hardt ist selbst betroffen. 

Über 60 Familien aus ganz Deutschland und darüber hinaus werden 
inzwischen von der Gruppe betreut, treffen sich einmal im Jahr in 
Würzburg zum Austausch mit Ärzten und Experten der Krankheit. 
104 Euro kamen bei der Aktion zusammen, die Vereinsvorsitzenden 
Folker Quack und Birgit Hardt dankten im Namen der betroffenen 
Kinder. Es freue sie immer ganz besonders, wenn in Darios Heimat-
ort Höchberg Spendenaktionen gestartet würden. Mittlerweile laufe 
ein aus Spendengeldern des Vereins finanziertes Forschungsprojekt 
zu den Krankheiten im vierten Jahr und es zeigten sich erste Erfolge 
und Ergebnisse. 

Aus diesem Anlass möchten sich die Vereinsgründer aber auch bei 
den Höchberger Familien bedanken, die Jahr für Jahr zu Weihnachten 
den kleinen Verein mit Spenden bedenken. Zusammen mit der Weih-
nachtsspende der Jazzdance-Gruppe kamen in diesem Jahr über 500 
Euro Spenden allein aus Höchberg. 

Wer den Verein und andere seltene Erkrankungen noch unterstützen 
möchte, hat in diesem Jahr eine ganz besondere Gelegenheit dazu. 
Rund um den ebenfalls seltenen 29. Februar beteiligt sich „Hand in 
Hand gegen Tay-Sachs und Sandhoff e.V.“ am deutschlandweiten 
Rare-Disease-Run. 22 Selbsthilfegruppen, die seltene Krankheiten 
vertreten, organisieren diesen Lauf in ganz Deutschland. „Es wäre 
schön, wenn auch viele Höchberger mitlaufen würden,“ sagt Birgit 
Hardt. 
Infos und Links zur Anmeldung: https://tay-sachs-sandhoff.
de/2024/01/10/lauf-mit-hand-in-hand-den-rare-disease-run-2024/

Spendenübergabe mit Tanzeinlage: Birgit Hardt, Folker Quack, und Dario mit den 

Jazzdancerinnen der TG Höchberg und Trainerin Conny Lingnau-Scheckenbach 

(vorne 2. v. rechts) Foto: Jazzdancer

Schützengesellschaft | Mitgliederversammlung
Bei der Mitgliederversammlung der Höchberger Schützen am  
12. Januar standen die Neuwahlen im Fokus. Mit gut einem Drittel der 
Mitglieder war die Versammlung sehr gut besucht. Schützenmeister 
Norbert Helmerich begrüßte die anwesenden Mitglieder. Nach einer 
Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder folgte der Bericht des 
1.Schützenmeisters. Nach den Berichten der einzelnen Ressortleiter 
wurde folgerichtig die Entlastung der Vorstandschaft und des Kas-
siers beantragt und befürwortet. 

Die Neuwahlen wurden von dem Wahlvorstand Markus Trunk, un-
terstützt von Inge Trunk und Verena Endres in souveräner Mannier 
durchgeführt. Die neugewählte Vorstandschaft setzt sich zusammen 
aus:
1. Schützenmeister Fabio Drechsler
2. Schützenmeister Manuel Besler
1. Schatzmeisterin Inka Schwabedissen
2. Schatzmeister Joachim Haamann
1. Schriftführerin Kerstin Roos
2. Schriftführerin Daniela Kessner-Beierlein
1. Jugendleiterin Kerstin Roos
 Bogenreferent Tobias Roos
 Kugelreferent Reinhold Götz
1. Kassenprüferin Doris Meier
2. Kassenprüfer Jürgen Götz
Pressewart Dietmar Meyerhöfer

Leider sind die Posten der Sportleitung nicht besetzt worden. Ohne 
Sportleitung ist eine ordnungsgemäße Durchführung des Schießbe-
triebs nicht möglich. Bleibt die Hoffnung, daß die neugewählte Vor-
standschaft eine Übergangslösung findet, damit wieder sportliches 
Schießen stattfinden kann. Nach der Versammlung gab es noch die 
ein oder andere heftige Diskussion. Ein Zeichen guter Demokratie, 
wenn Probleme angesprochen werden und nicht ungelöst bleiben. 
Zufrieden, daß der Verein nach nicht so rosigen Vorzeichen weiter 
besteht, machten sich die Letzten spät auf den Heimweg. 
Bericht von Dietmar Meyerhöfer

Frauenhaus Würzburg

   
 24h Rufbereitschaft   
 anonym
 kostenlos

Schutz und Hilfe für gewaltbetroffene 
Frauen und deren Kinder

Tel. 0931 619810      
 www.awo-frauenhaus.de
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Freude schenken
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Förderverein f. d. Gemeindeleben u. d. Kirchen in Höchberg | Machen Sie mit! In Höchberg – für Höchberg

Aus den Vereinen

Die beiden katholischen Kirchen Mariä Ge-
burt und St. Norbert in Höchberg sind nicht 
nur wichtige kulturelle und historische Zeug-
nisse und Orte des Glaubens, sondern auch 
die Wahrzeichen für unser Leben als Gemein-
de in Höchberg. Um sicherzustellen, dass die-
se Orte der Gemeinschaft und des Glaubens 
weiterhin lebendig bleiben, brauchen wir 
Ihre Unterstützung. Gerade in Zeiten, in de-
nen die Kirchgelder immer knapper werden, 
ist es wichtig, dass wir gemeinsam Verant-
wortung übernehmen, denn in Zukunft wird 
auch die Finanzierung von bisher für selbst-
verständlich gehaltene Aufgaben immer 
schwieriger.
Mit Ihrer Mitgliedschaft im Förderverein tra-
gen Sie dazu bei, dass z.B. für Senioren- und 
Frauenkreise, Erwachsenenbildung und ins-
besondere für die bestehenden Jugendgrup-
pen der KJG in beiden Pfarreien sowie für die 
Ministrantentreffen weiterhin Räume und 
Ressourcen zur Verfügung stehen. Auch für 
viele soziale Aufgaben, die nicht gleich sicht-
bar sind, ist Ihr Beitrag eine wichtige Hilfe. 
Ihre Unterstützung ermöglicht es, auch in 

Zukunft ein lebendiges Gemeindeleben und 
die vielfältigen Angebote der Pfarreienge-
meinschaft aufrechtzuerhalten und auszu-
bauen, unabhängig von den weniger wer-
denden finanziellen Mitteln, die die Diözese 
zur Verfügung stellt. 

Unser Förderverein lebt vom Mitmachen! Die 
Gelder, die gesammelt werden, fließen direkt 
in Projekte in Höchberg. Als Mitglied haben 
Sie die Möglichkeit, unmittelbar mitzuwir-
ken und über die Verwendung der Mittel mit 
zu entscheiden. Keine übergeordnete Stelle 
wird darauf Einfluss nehmen. So können wir 
gemeinsam sicherstellen, dass unsere Pfar-
reiengemeinschaft ein lebendiger Ort ist und 
bleibt, an dem sich Jung und Alt gleicherma-
ßen willkommen fühlen und sich aktiv ein-
bringen können.
Ihr Engagement zählt – werden Sie jetzt Mit-
glied im Förderverein für das aktive Gemein-
deleben und die Kirchen in Höchberg!
Gemeinsam schaffen wir eine lebendige Zu-
kunft für unsere Pfarreiengemeinschaft! 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Die Beitrittserklärungen finden Sie in auf un-
serer Homepage unter www.pg-hoechberg.
de oder in den beiden Kirchen. Ausgefüllte 
Beitrittserklärungen können in den beiden 
Pfarrbüros abgegeben werden.
Text: Gudrun Walther, 2. Vorsitzende

Höchberger Partnerschaftsverein (HPV) | Neujahrsgrüße
Neujahresempfang 2024 – in einer bewe-
genden und nachdenklich stimmenden An-
sprache ermunterte der Bürgermeister seine 
Zuhörer, nicht in eine allgemeine „Negativ-
starre“ , in Pessimismus oder gar Depression 
zu verfallen, sondern eine positive Lebens-
haltung und eine aufbauende Betrachtung 
des Lebensumfeldes dagegenzusetzen.
Hoffnung, Lächeln und Humor sind tragen-
de Begriffe, um der allgemeinen negativen 
Stimmung und Krisenbeschwörung entge-
genzutreten. 
Seit mehr als 30 Jahren pflegt die Gemein-
de Höchberg eine sehr intensive, lebendige 
Partnerschaft u.a. mit dem Ort Bastia Umb-
ra, die zu vielen konkreten und persönlichen 
Kontakten, ja Freundschaften, zwischen den 
Bürgern von Höchberg und Bastia geführt 
haben.
Auf Anregung der Gemeinde wurden ab 2007 
für Höchberger Bürger Italienischlehrgänge 
angeboten, um die persönlichen Kontakte 
zwischen den Bürgern der beiden Gemein-
den zu erleichtern, zu erweitern und zu ver-
tiefen.
Viele Höchberger Bürger wurden im Laufe 
der Jahre mit dem Reichtum und den Aus-
drucksmöglichkeiten der italienischen Spra-
che vertraut gemacht.
Gerade die vom Bürgermeister in der Neu-
jahrsrede angesprochenen Gedanken finden 
Ausdruck in vielen italienischen Redensarten 
und Sprichwörtern, aus Erfahrungen und Er-

lebnissen des Alltags gewonnen, und als „Le-
bensweisheiten“ über Generationen hinweg 
tradiert.
Viele, wohl sogar die meisten dieser itali-
enischen „Lebensregeln“ finden sich auch 
im deutschen Sprachgebrauch, wenn auch 
oft in anderen Formulierungen: „coloriamo 
questa giornata con il buonumore“ – „brin-
gen wir mit Humor Farbe in  diesen Tag!“, ein 
Ratschlag, der die vom Bürgermeister ange-
regte grundsätzlich positive, heitere Grund-
haltung zum Leben unterstreicht.
„Stell´ dich jedem Tag mit einem Lächeln!“ – 
„affronta la giornata con un sorriso“ zielt in 
die gleiche Richtung wie die häufig verwen-
dete Redensart „non  smettere mai a sorri-
dere“ – „hör´ nie auf zu lächeln“, lass´dir nie 
dein Lächeln nehmen, denn wir alle wissen: 
„con un sorriso puoi ottenere più che con 
cento parole!“ – „mit einem Lächeln kannst 
du (jedenfalls) mehr erreichen, als mit hun-
dert Worten!“. Metaphorisch wird das in der 
Redensart ausgedrückt: “Un sorriso è il sole 
che toglie l`inverno dal volto umano“ – „ein 
Lächeln vertreibt den Winter (den grimmi-
gen Blick) aus dem Gesicht!“. Immer wieder 
finden wir in italienischen Redensarten und 
Sprichwörtern die Aufforderung, das Leben 
bewusst, heiter und ausgeglichen zu gestal-
ten: „vivi la tua vita come puoi, perchè come 
vuoi – non puoi!“ – „lebe die  Leben so wie 
du (halt ) kannst, denn wie du (vielleicht) 
willst, kannst du (meist) nicht!“. Ganz beson-

dere Bedeutung wird immer wieder einer 
positiven, heiteren Akzeptanz des Lebens 
zugewiesen, so, wie „das Leben halt ist“! 
“Una bella giornata non dipende da quanto 
sole c̀ è fuori, ma da quanto luce abbiamo 
dentro!“ – „wie schön ein Tag ist (oder wird) 
hängt nicht in erster Linie davon ab, wie hell 
die Sonne draußen scheint, sondern wieviel 
Licht wir selbst in uns tragen!“. Wer diesen 
Blick für die Ausrichtung seines Lebens auf 
die Zukunft, auf Pläne, Absichten, Projekte, 
ja Träume, nicht verliert, der wird wohl nicht 
so leicht verzagen oder gar verzweifeln, der 
kann sich immer auf die Hoffnung verlassen, 
dass alles gut werden wird: „la speranza è 
l última a morire“ – wie wir auch sagen: „die 
Hoffnung stirbt zuletzt!“. 
Hoffen wir auf ein Jahr 2024 , das jedem von 
uns Gesundheit und Harmonie und vor allem 
Frieden bringen möge, der wohl nicht zuletzt 
in uns selbst beginnen kann! Vielleicht soll-
ten wir ab und an die Frage des Bürgermeis-
ters in seiner Neujahrsansprache aufgreifen: 
„Was habe ich selbst getan, um glücklich zu 
sein?“ 

Tanti auguri per 
l ánno nuovo – 
die besten 
Wünsche zum 
Jahr 2024!
Ihr HPV Höchberg
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TGH Singkreis 
Neuer Chorleiter begrüßt

Wir begrüßen Christoph Krottenthaler, einen Studenten der Hoch-
schule für Musik. Er wird von nun an unseren Chor leiten und diri-
gieren, nachdem uns Chorleiter Philipp Steigerwald aus beruflichen 
Gründen verlassen musste.
Wir sind ein gemischter Chor in jeglicher Hinsicht. Unsere Mitglieder 
sind unterschiedlich alt, Männer und Frauen mit der Liebe zur Musik 
und zum gemeinschaftlichen Singen. Begleitet werden wir am Piano 
von Prof. Dr. Eberhard Buschmann, einem ehemaligen Professor an 
der Hochschule für Musik.
Es ist jederzeit möglich, als Sänger oder Sängerin bei uns zu Schnup-
pern. Wir treffen uns jeden Dienstag um 20 Uhr im Sängerzimmer der 
TG Höchberg, Jahnturnhalle im 1. Stock in der Jahnstraße 2. Gesungen 
werden Lieder aus unterschiedlichen Genres und Zeitaltern, für Vor-
schläge der Chormitglieder ist immer Platz. Wir gestalten unsere Lie-
der 4-stimmig, wobei unser Tenor und unser Bass dringend Zuwachs 
brauchen. Auch im Sopran und im Alt sind neue Stimmen herzlich 
willkommen. Bei uns geht es nicht nur um das perfekte Singen, son-
dern auch um Gemeinschaft, Spaß und ein geselliges Miteinander.
Unser Vorstand Erwin Kempe steht für Fragen rund um den Chor ger-
ne zur Verfügung: 0931 409 778. Wer spontan zu einer Probe kommen 
möchte, ist jederzeit herzlich willkommen. 
Chorprobe dienstags um 20.00-21.30 Uhr im Sängerzimmer der TG 
Höchberg
Text: Leila Alcarcari-Förtsch und Katrin Scheder
Foto: Singkreis der TG Höchberg

Hobby-Basketball-Truppe sucht Mitspieler (m/w/d), 
die Lust haben aktiv Basketball zu spielen.

donnerstags von 19:00 bis 20:00 Uhr
Turnhalle in der Ernst-Keil-Schule

Ablauf: ca. 15 Minuten individuelles Aufwärmen (Einwerfen), 
dann 15 Minuten Gymnastik mit Anleitung, dann ca. 30 Minuten 
entspanntes Spielen (ohne Wettkampfcharakter).
Bei Interesse bitte Info an Franz Scheiner (0931-354150) und/
oder am nächstmöglichen Donnerstag um 18:50 Uhr am Eingang 
im Schulhof erscheinen.
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36 160,  www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm
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Am 31.12.2024 läuft die Austauschfrist für alte 
Kachelöfen ab. Nutzen Sie unseren Gutschein 
für einen kostenlosen Beratungstermin bei 
Ihnen vor Ort!
Im Anschluss erhalten Sie ein unverbindliches 
Angebot für den Austausch / Umbau der 
Heiztechnik.
Gerne geben wir auch Tipps und Ideen zu Gerne geben wir auch Tipps und Ideen zu 
optischen Veränderungsmöglichkeiten des 
Ofens.

Gleich anrufen und Termin vereinbaren:09369 / 2107

Kiesgasse 12, 97259 Greußenheim
www.hoerner-gesunde-waerme.de

Kostenloser
Kachelofen-CheckGUTSCHEIN

Ihre kompetente
Onlinedruckerei

Wir sind gerne persönlich für Sie da!
 T. 09364 / 81 73 0 | info@rainbowprint.de
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Frauentreff St Norbert | Film ab!

Krapfenessen am Altweiberfasching

Verein für ambulante Krankenpflege | Termine „tragbar“

Zahlreiche interessierte Frauen folgten An-
fang Januar der Einladung des Frauentreffs 
St. Norbert zu einem Kurzfilmabend. Gezeigt 
wurde eine Auswahl an prämierten Kurzfil-
men aus dem Programm „Augenblicke“. „Au-
genblicke“ ist ein Projekt von Filmspezialis-
ten der Deutschen Bischofskonferenz und u. 
a. der Medienzentrale der Diözese Würzburg. 
Die von Vorstands-Mitglied Roswitha  Doro-
bek ausgewählten und präsentierten Filme 
ganz unterschiedlicher Genres regten zum 
Nachdenken an, riefen Lacher oder Schmun-
zeln hervor oder stimmten auch traurig. 
Ziel der Filme aus diesem Programm ist es, 
Menschen mit interessanten Kurzfilmen zu 
konfrontieren und mit wertvollen Themen 
in Berührung zu bringen. Für das Kino-Fee-
ling sorgten Tütchen mit frischem Popcorn, 
Knabbereien und Getränke.

Der Frauentreff St. Norbert lädt herzlich ein zum närrischen Krapfenessen und Kaffeetrinken 
am 8. Februar 2024, 15.30 Uhr in den Gemeinschaftsraum im Jugendheim St. Norbert. Wer 
mag, kann einen lustigen Beitrag (Vortrag, Musik ...) zur Veranstaltung leisten. Die Veranstal-
ter würden sich freuen, wenn der Beitrag dann zur besseren Planung vorab Roswitha Doro-
bek, Tel. 86837 mitgeteilt wird. Weibliche Gäste sind herzlich willkommen. Der Frauentreff 
freut sich auf viele Teilnehmerinnen, gerne in närrischer Kostümierung.

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen nehmen gerne gepflegte Herbst/Winterkleidung für 
Damen und Herren, auch Faschingskostüme, sowie Taschen und Schuhe entgegen. Ange-
nommen werden nur ausgewählte Stücke, maximal 10 Teile.
Verkauf und Annahme: Freitag: jeweils 16:30 - 18:30 Uhr 
2. Februar: nimm 4 - zahl 3, 1. März, 5. April
Verkauf und Annahme mit Cafeteria: Samstag: jeweils 9:00 - 14:00 Uhr
3. Februar: nimm 4 – zahl 3, 2. März, 6. April
... jeweils in den Räumen des ehemaligen Kindergartens St. Norbert, Seeweg 27. Der Erlös 
wird der Tagespflege der Sozialstation St. Kilian, Höchberg zugeführt. Das Team von tragbar 
bedankt sich für Ihr Interesse und bei allen Spendern und Helfern für die Unterstützung und 
die Mithilfe. Kontakt: Doris Strauch, Tel. 4 98 44.

Nächste Termine: 8. Februar 2024, 15.30 Uhr,  Krapfenessen am Weiberfasching im Gemein-
schaftsraum des Jugendheims St. Norbert. 
1. März Weltgebetstag in Kirche St. Norbert. 
14. März Mitgliederversammlung. 
Auf der Homepage der Pfarreiengemeinschaft Höchberg https://www.pg-hoechberg.de/
events/ finden Sie regelmäßig Hinweise auf die Veranstaltungen des Frauentreffs St. Norbert

Im Rahmen des Neujahrsempfangs der 
Marktgemeinde Höchberg wurden drei un-
serer Mitglieder für ihre ehrenamtliche Tä-
tigkeit im Marktgemeinderat ausgezeichnet:

Seit 2008 im Gremium sind Nicole Stichler 
und Bernhard Hupp, rechts im Bild: beide er-
hielten die Gemeindemedaille in Silber. Und 
bereits seit 1996 ist Thomas Scheder Markt-
gemeinderat. Für diese mehr als bemerkens-
werte Zeitspanne wurde er mit der goldenen 
Gemeindemedaille ausgezeichnet!

Wir sagen: Herzlichen Glückwunsch und vie-
len Dank für diese Arbeit zum Wohle Höch-
bergs!

Foto: Martin Benthe

SPD OV | Ehrung durch 
Bürgermeister Knahn
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SPD OV | Tombolaerlös in Höhe von 1.000 Euro 
an Mittelschule Höchberg gespendet

Am zweiten Adventswochenende 2023 fand am Sportplatz der Höch-
berger Christkindlesmarkt statt, welcher durch die Marktgemeinde 
Höchberg in Zusammenarbeit mit den Musikfreunden Höchberg und 
dem SPD-Ortsverein organisiert wurde. Letzterer beteiligte sich un-
ter anderem mit einer Tombola, die sehr gut angenommen wurde, 
so dass alle Lose verkauft werden konnten. Der Gesamterlös in Höhe 
von 1000€ wurde nun durch die Vorsitzende Petra Baunach, zweite 
von rechts, an das Projekt „Bienengarten der 10 Jahreszeiten“, ver-
treten durch die Jugendsozialarbeiterin Sabine Burger und Mitglieder 
der AG, übergeben. Weitere Informationen zu diesem Bienengarten 
finden Sie auf der Homepage der Mittelschule unter dem Begriff 
„Bienengarten“.
Wir bedanken uns herzlich bei unseren Sponsoren, ohne deren Spen-
den dieser tolle Erfolg nicht möglich gewesen wäre:
Gärtnerei Hupp; Gebhardt Bauzentrum; Getränke Fritze GmbH & Co. 
KG; Gasthof Goldener Adler; Markt Höchberg; Metzgerei Deppisch; 
Sparkasse Mainfranken; Walter Buri ; Schömig Ofenbau; MrSUN 
Schmidt`s Reisetreff; Müllers Brillenstudio; Buchhandlung Schöningh 
Filiale Höchberg; Würzburger Hofbräu GmbH; Wiesen GmbH Elektro-
technische Anlagen; La Sina Moda; Karl Billinger GmbH &Co. KG; DM 
Markt Filiale Höchberg; Weinkost Höchberg; Bilderstube Höchberg; 
Minigolf-Verein Höchberg; Bavaria Apotheke.

Tafel Höchberg | Zwei große Spendenaktionen 
bezeugen ungebrochene Hilfsbereitschaft

Schon zu Beginn des neuen Jahres konnte die Tafel Höchberg ihre 
Kunden gut versorgen. Gleich zwei Aktionen sorgten für ein Spen-
denaufkommen, das die Besucher der Tafel gut unterstützt hat:

Ein großer Erfolg war wieder einmal das Adventskonzert des Chors 
EinKlang in Kist am Tag vor dem Heiligen Abend. Es gelang den Be-
suchern einen stimmungsvollen Nachmittag zu bereiten. Unter dem 
Titel „ Friede auf Erden, Friede sei heut…" wählten die Sänger und 
Sängerinnen sehr gelungen eine Fülle von Musikstücken aus, die 
Herz und Geist der Zuhörer erfreuten. 

Besonders besinnlich wurde es, als der Strom während des Konzerts 
ausfiel und der Chor sehr flexibel reagierte, überall Kerzen entzün-
dete und der Organist Fred Döll die Orgel mit einem Klavier tauschte. 
Der Kerzenschein, die festliche Musik, die von modernen Stücken 
wie „Da wurde mitten in der Nacht " von Rolf Zuckowski bis zum alt-
ehrwürdigen "Transeamus“ reichte, ließ das Konzert einen Tag vor 
dem Weihnachtsfest zu einem Hochgenuss werden, der den Zuhö-
rern noch lange im Gedächtnis bleiben wird.

Um eine solche Professionalität zu erreichen, bedarf es eines großen 
Maßes an Vorbereitung. So übt der Chor wöchentlich und bereitet 
sich auf das Weihnachtskonzert an einem Wochenende in der Rhön 
vor. Die Chorleiterin, Frau Anni Lochkarl, setzt die Arrangements der 
Musikstücke speziell für diesen Chor.

Barbara Schäfer moderierte gekonnt den Nachmittag, der auch 
durch die Gedanken der Seelsorger Frau Kirsten Müller-Oldenburg 
und Herrn Frank Elsesser die Zuhörer immer wieder anrührte.

Der Erlös der Spenden ist für den Kirchenschmuck und die Tafel Höch-
berg bestimmt. So konnten die Tafelmitarbeiter:innen glücklich die 
Gaben in Form von lang haltbaren Lebensmitteln im Januar den Tafel-
kunden weitergeben.

Besonders glücklich machten die Sternsinger aus Kist ( siehe Bild von 
Lea Walk) die Kinder der Tafelbesucher, denn sie brachten einen gro-
ßen Teil der Süßigkeiten, die sie bei ihrem Einsatz in der Gemeinde 
erhielten, zur Tafel. Da leuchteten nach Weihnachten nochmals die 
Augen der Kleinen!

Diesen fleißigen, engagierten Spendern sagen wir den herzlichsten 
Dank für Ihren Einsatz für die Menschen, denen mit den Gaben ein 
Glücksgefühl zuteil wurde.

Die Vorstandsmitglieder des Chors EinKlang aus Kist brachten die Lebensmittel 

aus dem Erlös des Adventskonzerts in den Ausgaberaum der Tafel Höchberg: Sabi-

ne Knote, Rolan, Renate Schäfer, Barbara Schäfer und Sonja Rokoschewski

Die Sternsinger aus Kist erfreuten besonders die Kinder der Tafelbesucher mit Sü-

ßigkeiten, die sie gesammelt haben.
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JBN Kinderwaldgruppe
Die Kinderwaldgruppe startet im neuen Jahr 
2024 mit einer Winterpause. Im Januar und 
Februar findet kein Treffen statt. Dafür ha-
ben wir die Jahrestermine zum Vormerken 
schon geplant. Die Angaben sind unter Vor-
behalt. Falls ihr auf dem Laufenden bleiben 
und keine Termine verpassen wollt, schreibt 
einfach eine E-Mail an: laura.jbnkinderwald-
gruppehoechberg.de

Unsere Termine:
9. März: Müll sammeln, Treffpunkt gegen-

über vom Reweparkplatz, 14:30 - 17:00 Uhr 
13. April: Nistkästen bauen, Treffpunkt am 

neuen Friedhof, 14:30 - 17:00 Uhr
4. Mai: Blumenwiese pflanzen, Treffpunkt 

gegenüber vom Reweparkplatz, 14:30 - 
17:00 Uhr

8. Juni: Rund um Kräuter, Treffpunkt wird 
noch bekannt gegeben, 14:30 - 17:00 Uhr

6. Juli: Thema wird noch bekannt gegeben, 
14:30 - 17:00 Uhr

14. September: Thema wird noch bekannt ge-
geben, 14:30 - 17:00 Uhr

5. Oktober: Äpfel ernten, Treffpunkt am Weg 
zum Kreuz, 14:30 - 17:00 Uhr

9. November: NachtWANDERUNG, Treffpunkt 
am neuen Friedhof, 17:00 - 19:00 Uhr

7. Dezember: Weihnachtsfeier, Treffpunkt 
gegenüber Reweparkplatz, 14:30 - 17:00 Uhr

Unser nächstes Treffen wird am 9. März 
stattfinden. Wir wollen zusammen Müll sam-
meln. Also kommt zahlreich mit euren Eltern 
und bringt gerne eine Müllzange, Eimer und 
Handschuhe mit, damit wir fleißig Müll sam-
meln können.
Wir freuen uns auf euch!
Laura und Heiko

Wir suchen dich!
Du bist gerne in der Natur?
Du bist gerne mit Kindern in der Natur?
Du weißt etwas über die Natur?
Du kennst jemand, der jemanden kennt, der 
uns gerne unterstützen möchte?
Du fühlst dich angesprochen?
Dann mach mit und komm zu unsere Kinder-
waldgruppe!

In unserer Waldgruppe machen wir richtig 
coole Aktionen. Im November haben wir 
eine Nachtwanderung durch den Höchber-
ger Wald gemacht. Dabei sind wir zum Bau-
ernsee gelaufen, wo wir nach der Deichsel 
Ausschau hielten, die der Sage nach aus dem 
See kommt. Einige Kinder waren der Mei-
nung, dass sie die Deichsel gesehen hätten. 
Das war richtig cool!

Im Dezember waren wir auf der Permakul-
turwiese. Dort spielten wir Spiele, machten 
Feuer,  kochten Punsch über dem Feuer, 
erzählten uns Witze und aßen zusammen 
Stockbrot. Wir hatten echt eine gute Zeit!

Aus den Vereinen
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Bündnis 90 / Die Grünen | Termine und Aktuelles
Pflanzzeit
Jetzt im Frühjahr stellt sich einem als 
Hausbesitzer*in die Frage, wie gestalte ich 
meinen Garten oder gestalte ich ihn um. Die 
Zeit zum Planen und Pflanzen ist gekommen.
Leider entscheiden sich immer wieder Men-
schen, ihren Garten mit viel Stein, „pflege-
leicht“ zu gestalten. Das tut weder der Natur 
noch den Menschen gut. Hingegen können 
von einer naturnahen Gartengestaltung 
Mensch und Natur profitieren.
So ein naturnaher Garten ist frisch, leben-
dig, verändert sich mit den Jahreszeiten und 
bietet natürlich Lebensraum, Nahrungsquelle 
und Unterschlupf für viele Tiere. Man leistet 
also einen Beitrag zur Artenvielfalt und sogar 
zum Klimaschutz.
Naturnahe Bereiche geben der Tierwelt die 
Möglichkeit, ungestört zu leben. Dadurch 
entwickeln sich die Populationen an solchen 
Orten so, wie das ökologische Gleichgewicht 
es vorgibt. Nützlinge können ungehindert 
nisten bzw. sich vermehren. Wer z.B. eine 
Wildblumenwiese anlegen kann, der bietet 
so auch Nahrung für unsere kleinen Freunde. 
Ein solcher Bereich steht also ganz unter dem 
Motto „Der Natur seinen Lauf lassen“. 

Wer sich über die Gestaltung informieren 
möchte, kann dies unter anderem bei ….tun: 
www.bund-naturschutz.de/oekologisch- 
eben/naturgarten/natuerlich-gaertnern
www.nuetzlingswelt.de/pf lanzenwelt/ 
naturnahe-bereiche
Auch fördert der Markt Höchberg Pflanzun-
gen von Bäumen, etc. Infos unter 
www.hoechberg.de/seite/de/unterfranken 
/3078/-/Grueneres_Hoechberg_-Satzung_
und_Antragsformular.html

Faschingszug 2024
Wir sind dabei, wenn sich der Höchberger 
Gaudiwurm am 13.2.24 durch die Straßen der 
Kracken-Metropole schlängelt. 
Unser Motto: 
„Helau Krakau auch an die Bienen,
sie stammen wieder von den Grünen.
Durch unser Höchberg schwirren sie
für Umwelt, Klima und saubre Energie.“
Wer Lust hat, bei uns mitzulaufen, kann sich 
gerne unter info@gruene-hoechberg.de 
melden.

Stammtisch
Unser „Grüner Stammtisch“ findet im Febru-
ar wieder wie gewohnt statt. 
Montag, 19.2. um 19:30 Uhr im Hotel Lamm.
Unsere Einladung richtet sich an alle, die
… einfach nur neugierig sind.
… über „Grüne“ Ideen diskutieren möchten.
… ihre Ideen für Höchberg an Frau/Mann 
bringen möchten.
… einfach nur einen netten Abend erleben 
möchten.
… etwas anstoßen möchten, ohne gleich 
Mitglied in der Partei werden zu wollen.
Wir freuen uns über euer Kommen.

Kontakt und Unterstützung
Wer durch Tatkraft uns unterstützen möchte 
oder Ideen, Kritik oder Lob an uns weiterge-
ben möchte, kann sich unter info@gruene-
hoechberg.de in den Verteiler aufnehmen 
lassen, um am „grünen“ Puls der Zeit in 
Höchberg zu sein. Oder die Ideen einfach 
nur loswerden möchte, bitte ebenfalls eine 
E-Mail an oben genannte Adresse schicken. 
Eure E-Mail Adressen werden natürlich ver-
traulich behandelt.

Beispiele für naturnahe Gartengestaltung aus Höchberg. Fotos: Susanne Cimander  

und vieles andere für Repräsentation und Werbung.
Partner für alle Vereine, Organisationen & Clubs.

• Vereinsfahnen
• Renovierungen
• Stickabzeichen
• Anstecknadeln
• Wimpel, Banner
• Beflaggung
•• Transparente
• Flaggenmaste

im Gewerbegebiet Höchberg
T. 0931 / 400 500  Fax 407 129

Die Altpapier- &

Entsorgungs-Profis

0931- 610 05 -0

Abfall-

Hotline

Würzburg-Heidingsfeld
Winterhäuser Str. 108

www.fischer-entsorgung.de

ANZEIGEN
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TGH Fußball | Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

Aus den Vereinen

Am 10. Januar fand die jährliche Jahreshauptversammlung der TG 
Höchberg Fußball statt. In diesem Jahr fand dabei turnusmäßig die 
Neuwahl des Vorstands statt. Zuerst begrüßte Vorstand Frederik 
Werther alle Anwesenden im voll besetzen Vereinsheim am Wald-
sportplatz. Anschließend gedachte man aller seit der letzten Ver-
sammlung verstorbenen Mitglieder. 
Im darauffolgenden Bericht gab der Vorstand einen Rückblick auf 
seine vierjährige Amtszeit, welche in der schwierigen Coronazeit 
begonnen hatte. Anschließend gab er Beispiele wichtiger Projekte 
seiner Amtszeit. Hierzu gehört unter anderem die Umstellung des 
Flutlichtes von Halogen auf LED-Beleuchtung. Diesbezüglich bedank-
te er sich besonders bei Andreas Bever, welcher dieses Projekt feder-
führend betreut hatte und hierzu eine Präsentation vorstellte, in der 
Kosten, sowie Fördermittel aufgelistet waren.
Im Anschluss stellte Sebastian Gredy, der seit letztem Jahr den sport-
lichen und finanziellen Bereich betreut, eine Präsentation mit den 
wichtigsten Fakten vor. Für den sportlichen Bereich war es nach in 
der letzten Winterpause wichtig, trotz des damals schon wahrschein-
lichen Abstieges eine schlagkräftige Truppe für die neue Saison zu-
sammenzustellen. Das wichtigste Anliegen war es dabei, ein neues 
Trainerteam für die Saison 2023/2024 zu verpflichten. Dies wurde in 
Trainer Christian Graf, sowie Co- und Fitnesstrainer Philipp Seiden-
spinner und Torwarttrainer Florian Pfister gefunden. Anschließend 
wurde mit den bisherigen Spielern und potenziellen Neuzugängen 
gesprochen und ein guter Kader für die Bezirksligasaison auf die 
Beine gestellt. Die Rahmenbedingungen sollten ebenfalls optimiert 
werden, was z.B. durch den Gewinn des neuen Trikotsponsors Lele 
Six – Formaxx AG sowie weiterer Unterstützer wie des Fitnessstudios 
Fit/One und der Physiopraxis PhysioAktiv gelang. 
Die 2. Mannschaft, welche als (SG) TG Höchberg 2 / TSG Waldbüt-
telbrunn am Spielbetrieb der A-Klasse 1 teilnimmt, tritt mit einem 
neuen Trainerteam die Rückserie an. Der bisherige Coach Johannes 
Öhrlein hat im Winter sein Traineramt (nach insgesamt sechs Jahren 
Trainertätigkeit bei der TGH im Jugend- und Aktivenbereich) in Ein-
vernehmen mit den Vereinsvorständen zur Verfügung gestellt, wird 
der TGH jedoch weiterhin erhalten bleiben. Vorstand Sport Sebastian 
Gredy bedankte sich bei Johannes für seine Arbeit mit einem kleinen 
„doppelten Dankeschön“: einem „TGH-Krack“ und einem persönli-
chen Frankenkörble. Ab der Winterpause wird die Mannschaft von 
Michael Ruckert mit Unterstützung durch Werner Hanke betreut, die 
dieser in der Rückserie zusätzlich zur U19 übernimmt.
Die „Alten-Herren“ haben in den letzten Jahren, auch dank des Ver-
antwortlichen Klaus Hellert, einen sehr großen Zuspruch und blie-
ben bei allen Freundschaftsspielen im Jahr 2023 unbesiegt; daneben 
wurden auch einige Ausflüge zu Heimatvereinen einiger AH-Spieler 
unternommen. Im Bereich des Sponsorings konnten ebenfalls einige 
neue Partner gefunden werden. Ein Beispiel ist Frankenkörble, das 
unter anderem bei jeder Bestellung mit dem Rabattcode „TGH1919“ 
einen Betrag an die Jugendabteilung abführen wird.

Weiterhin bedanken wir uns bei allen Unterstützern der TGH. Beispie-
le sind z.B. Guckenberger Haustechnik, oder bei der Raiffeisenbank 
Höchberg, Windooro und Fahrschule Hochstein, welche uns im Be-
reich der Mannschaftsausrüstung tatkräftig unterstützt haben.
Beim letzten Saisonspiel vor der Winterpause gegen SSV Kitzingen 
wurde mit Unterstützung durch die Sponsoren Lele Six Formaxx AG, 
Müller ś Brillenstudio und KFZ-Werkstatt Sebastian Billinger ein le-
gendäres Event mit attraktiven Preisen, Kinderbetreuung und dem 
grandiosen DJ Lubbi auf die Beine gestellt, welches bei allen Anwe-
senden so super ankam, dass sich der Wunsch nach einer Wiederho-
lung geradezu aufdrängt. 
Erfreulich ist ebenso die Mitgliederzahl, welche in den letzten Jah-
ren gestiegen ist, was auch durch die tolle Jugendarbeit rund um das 
Team von Markus Scheuring zustande kam. Dieser ging in seinem 
Bericht ebenfalls über die inzwischen 15 Jugendmannschaften von 
der U6 bis U19 ein. Es wurden in der Jugendabteilung ebenfalls einige 
Events wie die jährliche Fußballschule mit knapp unter 100 Kindern, 
die Hallenturniere um den „Sumsi-Cup“ oder eine Tombola bei der 
Höchberger Kirchweih durchgeführt.
Die TGH-Fußball verdankt auch durch die Unterstützung der Jugend 
ferner eine neue Lautsprecheranlage, farbige Sitzplatzschalen auf 
dem Kunstrasenplatz, die dieser wichtigen Spielstätte ein optisch 
sehr ansprechendes Mehrwert geben, und die nicht nur vom Stadi-
onsprecher herbeigesehnte Renovierung des „Sprecherhäuschens“.
Die Revisoren berichteten anschließend über die ordnungsgemäße 
bzw. vorbildliche Kassenprüfung, die ohne Beanstandung durchge-
führt wurde. Bernhard Hupp (gemeinsam mit Karl Kieselbach) lobte 
hierbei die Zusammenarbeit und beantragte die Entlastung des bis-
herigen Vorstands, die durch die Versammlung beschlossen wurde.
Anschließend fanden die Neuwahlen statt, wobei Konsens darüber 
bestand, dass die Aufgabenlast wieder auf mehr(ere) Schultern ver-
teilt werden soll. 
Hierbei wurden folgende Personen gewählt: 
1. Vorstand: Karl-Heinz Wilhelm 
Vorstand Sport: Sebastian Gredy
Vorstand Finanzen: Tobias Weihs
Vorstand Marketing: Konrad Harant
Vorstand Öffentlichkeitsarbeit: Sebastian Genheimer
Schriftführer: Arne Meißner
Jugendleiter: Markus Scheuring
Weitere Positionen wurden ebenfalls gewählt, die in Kürze auf unse-
rer Homepage zu finden sind. 
Die neue Vorstandschaft bedankt sich für das Vertrauen der Ver-
sammlung und wird alles versuchen, den Weg der TGH-Fußball wei-
terzugehen und den Verein weiterzuentwickeln. 
Nach der Neuwahl bedankte sich die Vorstandschaft beim scheiden-
den Vorstand Frederik Werther mit einem Präsent und dem neuen 
„TGH-Krack“, der in Kürze auch in unserem Fanshop erhältlich sein 
wird.

ANZEIGE
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TGH Solidarität Radsport | Zwei Tage Höchstleistungen beim Nachwuchs- und Vereinspokal 
Zum Jahresabschluss war nochmal einiges geboten für die Kunstrad-
fahrerinnen der Soli Höchberg, denn am Wochenende vom 18. und 
19. November standen die letzten beiden Wettkämpfe für das Jahr 
2023 an. Für den diesjährigen Nachwuchspokal und Vereinspokal 
hatten sich die Höchberger Sportlerinnen gut vorbereitet. Am Sams-
tagmorgen starteten unsere jüngsten Athletinnen in den Wettkampf 
der Altersklasse U9. Schon einige Wochen vor dem Auftritt muss der 
jeweilige Schwierigkeitswert eingereicht und dann auch genauso 
im Wettkampf gezeigt werden. Gar nicht so einfach, sich die vielen 
Übungen zu merken, die in der richtigen Reihenfolge innerhalb der 
5- minütigen Zeitbegrenzung gefahren werden müssen.  

Dieselbe Halle ein Tag später: Wieder finden sich viele Sportlerinnen 
mit ihren Kunsträdern in der Sportanlage am Sonnenstuhl ein. Die 
Höchberger Trainerinnen sind auch diesmal mit dabei, jedoch nicht 
als Betreuerinnen, sondern als Teilnehmende. Und noch eine Sache 
ist anders als am Vortag: Beim sogenannten Vereinspokal geht es 
nämlich darum, als ein Team gegen die anderen Vereine anzutreten 
und gemeinsam Punkte zu sammeln. Dabei gehen aus jedem Verein 
fünf Starts auf die Fläche. Für Höchberg zeigten dieses Jahr Rebecca 
Stamm, Elisabeth und Theresa Gold und Sarah Paulini jeweils als Einer 
ihr Bestes und Elisabeth und Sarah auch noch ein zweites Mal als Paar. 
Für Rebecca war es die erste Teilnahme an einem Wettkampf nach 
fast zwei Jahren Verletzungspause, doch das war kaum bemerkbar, 
sie fuhr einwandfrei und sicher ihr Programm. Sarah und Elisabeth 
zeigten im 1er jeweils eine beeindruckende Performance. Auch wenn 
sie aufgrund von einigen Flüchtigkeitsfehlern nicht hundertprozen-
tig zufrieden mit ihrem Ergebnis waren, konnten sie dennoch wert-
volle Punkte für die Teamwertung sammeln. 
Als nächstes durfte Elisabeths jüngere Schwester Theresa auf die 
Fläche. Mit viel Ehrgeiz und Motivation hatte sie in den letzten Wo-
chen trainiert und dank hoher Konzentration gelang es Theresa, ihr 
Können auch im Wettkampf umzusetzen. 50,07 ausgefahrene Punkte 
standen am Ende auf der Leinwand. Damit hat sie nicht nur eine neue 
persönliche Bestleistung, sondern auch das erste Mal die 50-Punkte-
Marke geknackt. Mit diesem Ergebnis konnte sich das Team nun die 
Hoffnung auf einen Podestplatz erlauben. Doch noch blieb es span-
nend, wer die Nase vorn hatte. Jeder Punkt war jetzt entscheidend. 
Viel Druck also, der nun auf Elisabeth und Sarah lag, die als allerletz-
tes ihre fünf Minuten präsentieren durften. Ihnen gelang eine gute 
Performance und bei der Siegerehrung wurden die Sportlerinnen 
dann belohnt: Die Höchbergerinnen durften den Pokal für den drit-
ten Platz entgegennehmen. Da war die Freude natürlich groß, die 
Sportlerinnen waren sehr stolz auf sich und sind vor allem als Team 
nochmal enger zusammengewachsen. 

Trainerinnen und Sportlerinnen beim Nachwuchspokal.

 
Ein ganz großes Dankeschön geht an unser wunderbares Trainerteam 
bestehend aus Elisabeth und Theresa Gold, Sarah Paulini, Veronica 
und Rebecca Stamm sowie Janneke Apell. Die sechs kümmern sich im 
wöchentlichen Training sehr engagiert um die jüngeren Sportlerin-
nen und geben ihnen die nötige Portion Selbstvertrauen mit auf den 
Weg, um sich im Wettkampf auf der Fläche zu präsentieren.  

Sarah Paulini, Elisabeth Gold, Rebecca Stamm und Theresa Gold (liegend) mit Po-

kal.

Gleich 8 der 21 Mädchen fuhren für die Soli Höchberg und konnten 
insgesamt wirklich schöne Kunststücke zeigen. Im starken Teilneh-
merfeld sicherte sich unsere Thea Stetzler, die nahezu fehlerfrei ihre 
eingereichten Übungen fuhr, Platz 5. Gefolgt von ihren Trainingskol-
leginnen Anni Börner, Alannah Hefner, Lina Wolz und Hanna Franz auf 
den Rängen 6-9. Amelie Gäbelein und Youna Linke erreichten die Rän-
ge 12 und 13. Unser Küken Charlotte Klingenmaier landete bei ihrem 
ersten Wettkampf auf Platz 16. Nur wenige Unsicherheiten trennen 
die Platzierungen voneinander, aber vor allem der Spaß und das ge-
meinsame Erleben der tollen Wettkampfatmosphäre standen für die 
jungen Sportlerlinnen und ihre Trainerinnen im Vordergrund. 

Aus den Vereinen
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TGH Solidarität Radsport 
Eine Weihnachtsfeier der besonderen Art 

Ein weiteres Highlight am Ende des Jahres ist natürlich die Weih-
nachtsfeier des Vereins. Alle Sportlerinnen versammelten sich am 
Nachmittag des 17. Dezember mit ihren Familien und Freunden in der 
TG Halle, und weil zum Verein über die letzten zwei Jahre immer mehr 
neue junge Sportlerinnen dazugestoßen sind, konnten nun 17 Kinder 
beim Schaufahren zeigen, was sie im letzten Jahr für beeindruckende 
Übungen gelernt haben.  

Ein paar besondere Punkte waren in diesem Jahr dabei: Die Traine-
rinnen ließen ihr Kunstrad für fünf Minuten mal beiseite und wagten 
sich an eine neue Sportart. Extra für die Weihnachtsfeier wurde eine 
Einradshow eingeübt und dem Publikum vorgeführt. Der Applaus 
sprach für sich, das Ergebnis konnte sich wirklich sehen lassen. 
Noch mehr Staunen gab es allerdings beim letzten Showact. Hierfür 
hatte die Übungsleiterin Veronica ein Sondertraining für die Eltern 
einbestellt, um sie fit für die Weihnachtsfeier zu machen. 
Denn dort betraten am Ende keine klassischen Kunstradfahrer die 
Halle, sondern die Eltern der Sportlerinnen durften nun mal zeigen, 
wie gut sie ihren Sprösslingen nacheifern können. Bewertet wurde 
das ganze von der strengen Jury bestehend aus allen Kindern. Einige 
neue Talente konnten hierbei auch noch in den höheren Altersklas-
sen gesichtet werden; die absolute Glanzleistung lieferte aber die 
allerletzte Mutter auf der Fläche, die es schaffte, drei Orangen auf 
dem Einrad zu jonglieren. Selbstverständlich durfte danach auch die 
vereinsinterne Sportlerinnenehrung nicht fehlen, bei der der Ehren-
vorsitzende Werner Götz die selbstgedrechselten Holzpokale verge-
ben durfte. Am Ende kam auch noch himmlischer Besuch vorbei, der 
die Weihnachtsgeschenke für die Sportlerinnen in Verbindung mit 
einem persönlichen Gedicht überbracht hat. 

Zusammenfassend kann man auf jeden Fall sagen, dass es ein gemüt-
licher und gelungener Abschluss für ein erfolgreiches Jahr war und 
wir schon sehr gespannt sind, was das neue Jahr für alle Sportlerin-
nen und Trainerinnen bereithält.  

Der Vorstand des Kunstradvereins wünscht allen ein gutes, erfolg-
reiches und verletzungsfreies Jahr 2024 und freut sich schon auf die 
nächsten Veranstaltungen. 
 
Andrea Linke und Barbara Gold 

TGH Handball männl. B-Jugend (ÜBOL) 
Ungeschlagen an der Tabellenspitze

Mit 14:0 Punkten, also mit einer reinen Weste, startete die männliche 
B-Jugend nach der Winterpause in die Rückrunde der Saison 2023/24. 
Durch ihre hervorragende Spielweise und der Stärke jedes einzelnen 
Spielers, stehen die Jungs zu Recht auf Platz 1. 
Auch das erste Spiel im neuen Jahr gegen JSG Fürth wurde auswärts 
mit 25:34 souverän gewonnen. Die Höchberger Jungs zeigten auch in 
Fürth eine gute und konzentrierte Leistung über die gesamte Spiel-
zeit. Wir freuen uns sehr über viel Unterstützung bei den nächsten 
Spielen unserer männlichen B-Jugend.
Sa. 03.02. um 18:15 Uhr SpVgg Giebelstadt TGH
So. 10.03. um 15:30 Uhr  TGH gegen TSV Lengfeld  
    (Ballsporthalle Waldbüttelbrunn)
So. 17.03. um 14:00 Uhr  TGH gegen SpVgg Giebelstadt
    (Ballsporthalle Waldbüttelbrunn)

Handballer-Rosenmontagsball
Am Rosenmontag, 12. Februar, findet in der TG-Halle (Jahnstraße) 
der Handballer-Rosenmontagsball statt. Einlass ab 19:30 Uhr. 
Vorverkauf bei Feinkost Umbria, Buchhandlung Schönig, oder Biblio-
thek Höchberg. Die Handballer freuen sich auf Ihren Besuch.

Aktuelles finden Sie unter: www.hettiger-immobilien.de
Suche laufend für Kunden Immobilien in Höchberg und Umgebung!

Pfarrer-Hußlein-Str. 32    Höchberg
Tel. 0931- 40 92 40   info@hettiger-immobilien.de

HECKENWIRTSCHAFT

LUTZGASSE 6
97276 MARGETSHÖCHHEIM

1 7 .  F E B R U A R  B I S  2 4 .  M Ä R Z  2 0 2 4
MO-DI & DO-SA: AB 17 UHR I SONNTAG: AB 16 UHR
MI RUHETAG                        OHNE RESERVIERUNG 
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Neues aus dem Seniorenbeirat

Liebe Seniorinnen und Senioren, ich hoffe, Sie haben alle 
das Jahr 2024 gut begonnen und ich wünsche allen ein gutes 
und gesundes Jahr.

In unserer Seniorenbeiratssitzung im Dezember haben wir 
wieder einiges besprochen und auch Termine festgelegt.
Der erste Termin war bereits am 31. Januar, der Senioren-
faschingsnachmittag. Ein kurzweiliger Nachmittag machte 
viel Freude bei guter Stimmung, an der zum Abschluss das 
Prinzenpaar Stefan I. und Prinzessin Ute II. mit ihrem Gefol-
ge einzog. Ein ausführlicher Bericht erscheint in der März-
ausgabe.

Vortrag unter dem Motto „Heute an morgen denken“ – „Pa-
tientenverfügung – Vorsorgevollmacht – und Testament 
richtig gestalten“. Als Referent konnten wir Dr. Hubert 
Humm aus Höchberg gewinnen. Die Veranstaltung findet 
am Mittwoch, 20. März in der Kulturscheune statt. Entspre-
chende Infos gibt es in der Märzausgabe.
Am 8. Mai ist wieder der alljährliche Seniorenausflug, der 
uns in diesem Jahr an die Fränkische Seenplatte führt. Auch 
hier gibt es zeitnah nähere Infos über Ablauf und Anmel-
dung.
Des Weiteren sind im Mai auch wieder die Seniorenwochen 
vom Landkreis, organisiert von „WIRKOMMUNAL – Für Se-
nioren im Landkreis“. Auch hier werden wir zeitnah infor-
mieren.

Noch eine Info zum Bürgerbus: Nachdem es immer wieder 
Befürchtungen gibt, ob der Bürgerbus weiterhin bestehen 
bleibt, kann ich nur unseren Bürgermeister Alexander Knahn 
zitieren, der uns bei der Sitzung bestätigte, dass der Bürger-
bus bleibt. Erfreulicherweise haben sich auf die Suchanzei-
ge für ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer bereits zwei 
Personen gemeldet. Es werden aber weitere gesucht, die die 
bisherigen Fahrer unterstützen.

So, das waren nun einige Infos zu den Veranstaltungen im 
kommenden Jahr und es werden im 2. Halbjahr weitere dazu 
kommen.

Hinweisen darf ich noch auf zwei Veranstaltungen, einmal 
im April und einmal im Oktober, findet wieder das Senioren-
Tanz-Cafe in der Kulturscheune statt.

Ich wünsche allen viel Gesundheit und machen Sie Gebrauch 
von den Angeboten an Seniorenveranstaltungen in Höch-
berg.

Mit herzlichen Grüßen,
Wolfgang Knorr,
Vorsitzender Seniorenbeirat Höchberg

· 97297 Waldbüttelbrunn
Binsenstr. 34a

www.runda-bauelemente.de

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.
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Aus den Vereinen

KjG Mariä Geburt | Leiterwochenende KjG St. Norbert | Mittelstufenzeit
Mitte Januar fand das jährliche Leiterwochenende der KjG Mariä Ge-
burt statt. 
Am Freitagnachmittag trafen nach und nach 25 Leiter:innen im KjG-
Haus in Schonungen ein, wo einige schon Bolognese gekocht hat-
ten. Nach dem Abendessen widmeten wir uns dem Teambuilding und 
spielten in Gruppen Exit-Games und Gemeinschaftsspiele. 
Am Samstagmorgen frühstückten wir zusammen und starteten an-
schließend in die Besprechungen. Unsere Pfarrjugendleitung (PJL) 
führte uns mit einer Präsentation durch den Tag und so stand zuerst 
eine Reflexionsrunde über das vergangene KjG-Jahr auf dem Plan. 
Jede:r konnte sowohl Kritikpunkte als auch positive Aspekte der Zu-
sammenarbeit innerhalb der KjG beitragen. Der nächste Programm-
punkt war die Jahresplanung. Neben den alljährlichen Aktionen wie 
dem Casinoabend, der Halloweenfeier und dem Leiterwochende, 
wurden auch neue Aktionen in den KjG-Kalender aufgenommen. So 
sollen unter anderem ein Ausflug in den Kletterwald, eine Feier für 
Jung & Alt sowie eine Fahrradralleye stattfinden. Es wurden jeweils 
Verantwortliche festgelegt, die sich um die Vorbereitung und Durch-
führung der Aktionen kümmern werden. Anschließend beschäftig-
ten wir uns mit der Neuwahl der Ämter und Bildung neuer Teams. 
Während einige Teams wie das Social-Media-Team und das Putzteam 
weitestgehend bestehen bleiben, wurden einige Ämter neu besetzt. 
Die Hausmeister und das Team für Öffentlichkeitsarbeit konnten bei-
spielsweise neue Mitglieder gewinnen. 
Auch wurden schon erste Vorbereitungen für das Zeltlager in den 
Sommerferien getroffen. Wir stimmten über ein Motto ab und wähl-
ten eine neue Lagerleitung. 
Nach dem Mittagessen hatten wir noch einige Themen auf unse-
rer Liste. Unser Kassenwart hielt zunächst einen Vortrag über die 
diesjährigen Einnahmen und Ausgaben, um allen Leiter:innen einen 
Überblick über die Finanzen unserer KjG zu gewähren. Anschließend 
erklärte uns unsere Internetseiten-Beauftragte einige (geplante) Än-
derungen an unsere Website. Zu guter Letzt fand eine Feedbackrunde 
für die PJL statt und einige Leiter:innen erhielten für ihr großes Enga-
gement in der KjG ein kleines Geschenk. 
Nach all den Themen und Diskussionen ließen wir den Abend bei 
selbst gemachten Pizzabrötchen und Kartenspielen ausklingen. 
Am Sonntagmorgen fuhren wir nach dem Putzen des KjG-Hauses 
wieder zurück nach Höchberg. 
Danke an alle Leiter:innen, die dabei waren. Danke fürs Kochen, Dis-
kutieren, Ideen einbringen und für euer Engagement! Ein großes 
Dankeschön gilt auch unserer PJL – Isi, Otto und Lea – die dieses Lei-
terwochenende geplant und durchgeführt haben. Wir freuen uns auf 
ein ereignisreiches Jahr mit allen unseren Grüpplingen! 

Unsere diesjährige Mittelstufenfreizeit, unter dem Motto „Klein ge-
gen Groß“, fand vom 12.1. – 14.1.24 im Jugendhaus Leinach statt. Ge-
meinsam verbrachten die Kinder und Jugendlichen der 6. - 9. Klassen 
mit ihren Gruppenleiter*innen dort das Wochenende. 
 
Am Freitagabend wurden uns bei einem Promidinner, welches von 
Joko und Klaas moderiert wurde, die vier Promis des Wochenendes 
vorgestellt. Im Verlauf des Dinners wurden den Stars verschiedene 
Quizfragen gestellt. Sollten sie die Antworten nicht kennen, hatten 
sie die Möglichkeit, die Fragen an die Kinder und Jugendlichen wei-
terzugeben, die dann die richtigen Antworten lieferten.
 
Die große „Klein gegen Groß“-Show fand am Samstagabend statt, 
bei der die Kinder und Jugendlichen gegen die Stars und/oder 
Gruppenleiter*innen wetteten. Darauf hatte man sich zuvor am 
Nachmittag vorbereitet: Es mussten unterschiedliche Aufgaben be-
wältigt werden und die Kinder konnten sich selbst Wetten gegen 
die Promis ausdenken. Abends wurden die Wetten präsentiert. Die 
Wette, die am meisten Teamwork forderte, wurde zur besten Wette 
gekürt und es gab einen Pokal für diese.
 
Wir alle haben ein schönes, aufregendes gemeinsames Wochenen-
de mit viel Freude und jeder Menge Spaß verbracht. Wir freuen uns 
schon auf alle anstehenden Aktionen und ganz besonders auf unser 
große Zeltlager in den Pfingstferien.

Erfolgreiches Wochenende beim Leitertreffen der 

KjG Mariä Geburt.
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Schnelle und zuverlässige 
Reparatur und Wartung für Rollläden, 
Markisen und Insektenschutz

WasserMangel
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WasserMangelWasserMangelWasserMangel
Fast drei Milliarden Menschen in 
armen Ländern haben keinen 
Zugang zu sauberem Wasser oder 
angemessener medizinischer 
Versorgung. Sie erkranken an Cholera 
und haben keine Möglich keit, 
sich vor Pandemien wie Corona zu 
schützen.Spendenkonto :

IBAN : DE 8737 0205 0000 0809 0500
Stichwort : GESUNDHEIT

Jetzt Spenden !
www.oxfam.de/gesundheit
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Kirchliche Nachrichten

xSternsingeraktion in Höchberg: über 11.000 Euro für Kinder in Not gesammelt
Fast 40 kleine und große Königinnen und 
Könige klingelten an zwei Tagen an vielen 
Türen in ganz Höchberg, brachten den Se-
gen für das neue Jahr zu den Menschen und 
sammelten Spenden für Kinder in Amazonien 
und der ganzen Welt. Die Höchbergerinnen 
und Höchberger freuten sich sichtlich über 
den Besuch und zeigten sich sehr spendabel: 
über 11.000 Euro kamen zusammen für das 
Kindermissionswerk. „Euer Engagement ist 
einfach großartig“, rief Pfarrer Matthias Lotz 
den Kindern und Jugendlichen beim Aussen-
dungsgottesdienst am Dreikönigstag zu. 
„Wir sind sehr glücklich, dass wieder so viele 
Gruppen unterwegs sein konnten und sind 
stolz auf die Jungen und Mädchen“, dankte 
Pfarrer Lotz den Sternsingern und dem Or-
ganisationsteam. Wie im vergangenen Jahr 
waren auch wieder zwei Erwachsenengrup-
pen unterwegs, die mit viel Freude für die 
gute Sache durch die Straßen zogen. „Ein 
kleiner Wermutstropfen bleibt aber, denn 
trotz intensiver Werbung konnten wir leider 
nur wenige Kinder vom Hexenbruch gewin-
nen, an der Aktion teilzunehmen“, bedauert 
Christina Gold vom Orgateam. Diese waren 
dann noch dazu am Wochenende des Dreikö-
nigstages erkrankt, so dass vor allem am He-
xenbruch doch nicht alle Haushalte erreicht 

Über 30 Kinder und Jugendliche und zwei Erwachsenengruppen nahmen an der diesjährigen Sternsingerakti-

on in Höchberg teil und sammelten über 11.000 Euro für Kinder in Not. Foto Christina Gold

werden konnten. Für alle, die keinen Besuch bekommen haben, liegen Segensaufkleber in 
allen Höchberger Kirchen aus. Spenden sind natürlich auch noch willkommen. Man kann sei-
ne Spende in den Kirchen Mariä Geburt und St. Norbert oder in den Pfarrbüros abgeben oder 
dort in den Briefkasten werfen sowie „normal“ überweisen auf die lokalen Spendenkonten: 
Kath. Kirchenstiftung Mariä Geburt (IBAN: DE27 7906 3122 0000 0001 75), 
Pfarrei St. Norbert (IBAN DE83 7905 0000 0020 1004 42), Stichwort: Sternsinger 
Außerdem ist eine Online-Spende für die Höchberger Sternsingeraktion noch bis 15. Februar 
möglich: https://spenden.sternsinger.de/m6kwcviw

Evangelische Kirchengemeinde St. Matthäus
(Matthäuskirche = Höchberg-Altort, Bonhoeffer-Gemeindehaus = 
Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-Haus = Waldbüttelbrunn)
Sie erreichen uns telefonisch unter 0931/48725, 
per E-Mail unter pfarramt.hoechberg@elkb.de 
und im Internet unter www.hoechberg-evangelisch.de.

So., 04.02., 10 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Vikarin An-
nika Kringel, Kleinkinderbetreuung, KidsGo, anschl. Kirchenkaffee, 
Bonhoeffer-Gemeindehaus

So., 11.02., 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Angebot für Kinder, 
Matthäuskirche

So., 18.02., 10 Uhr Gottesdiensteinladung nach Eisingen, mit Beichte 
und Abendmahl, Philippuskirche, Eisingen

Sa., 24.02., 16.30 Uhr Krabbelgottesdienst, Paul-Gerhardt-Haus
So., 25.02., 10 Uhr musikalischer Gottesdienst mit Angebot für Kin-

der, Pfarrkirche St. Sixtus, Hettstadt
Fr., 01.03., 19 Uhr Weltgebetstag, Pfarrkirche St. Norbert, Höchberg, 

19.30 Uhr Weltgebetstag, Josefshaus, Waldbüttelbrunn

Verabschiedungsgottesdienst von Vikarin Annika Kringel: 
So schnell gehen zweieinhalb Jahre vorbei. Am 1. September 2021 hat 
Annika Kringel in unserer Kirchengemeinde ihr Vikariat begonnen. 
Mit sehr großer Freude und Begeisterung hat sie die verschiedensten 
Bereiche unseres Gemeindelebens bereichert. 
Wir danken ihr ganz herzlich für ihr überaus großes Engagement, 
ihre von Herzen kommende Fröhlichkeit, ihren klaren Blick aufs Gan-
ze und für noch so viel mehr Gaben, die sie eingebracht hat!
Nun gilt es Abschied zu nehmen. Ihr Vikariat endet am 28. Febru-
ar 2024. Auch wenn wir zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht wissen, 

wohin ihr beruflicher Weg sie führen wird, wünschen wir ihr, dass 
sie immer wieder gerne an die St. Matthäus-Gemeinde zurückdenkt 
und für alles Neue Gottes reichen Segen. Den Verabschiedungsgot-
tesdienst feiern wir am 4. Februar 2024 um 10 Uhr im Bonhoeffer-
Gemeindehaus. Herzliche Einladung! 

„Seniorentreff 65 plus“, Waldbüttelbrunn: Donnerstag, 08.02., 14 
Uhr, Josefshaus (großer Saal), „Büttelbrunner Fasenacht“ mit Gästen 
aus Roßbrunn und Mädelhofen.

Seniorennachmittag Höchberg: Donnerstag, 22.02. von 15.00 bis ca. 
17.00 Uhr, Bonhoeffer-Gemeindehaus; „Man ist ja von Natur kein En-
gel – Wilhelm Busch, Geschichte und Geschichten“ mit Hans Driesel.

Musikalischer Gottesdienst: Herzliche Einladung zum musikalischen 
Gottesdienst am 25. Februar um 10 Uhr in der Pfarrkirche St. Sixtus in 
Hettstadt. Es musizieren Sophia Stegner, Violine und Daniel Gárdony, 
Orgel. 

Weltgebetstag 2024: Am Freitag, 1. März findet der diesjährige Welt-
gebetstag mit dem Thema „… durch das Band des Friedens“ statt. Wir 
freuen uns, dass wir zusammen mit unseren katholischen Schwes-
tern und Brüdern wieder je einen Gottesdienst in Waldbüttelbrunn 
und Höchberg anbieten können. In der Pfarrkirche Sankt Norbert 
in Höchberg beginnt der Gottesdienst um 19.00 Uhr, im Josefshaus 
in Waldbüttelbrunn um 19.30 Uhr. Wir verstehen diese beiden Got-
tesdienste natürlich nicht als „Konkurrenz-Angebote“, sondern wir 
freuen uns, dass wir auf diese Weise möglichst viele Menschen in 
ökumenischer Verbundenheit ansprechen und einladen können.
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Heiliger Abend – Kinderkrippenfeier in 
Sankt Norbert

Am Heiligen Abend fand in einer freudig-erwartungsvollen Atmo-
sphäre das diesjährige Krippenspiel in St. Norbert statt. Dreizehn 
begeisterte SpielerInnen nahmen die zahlreichen Kinder und deren 
Familien mit hinein in die Weihnachtsgeschichte.
In diesem Jahr trat neben den traditionellen Rollen ein Engelchor auf. 
Während der himmlische Chor über den Feldern von Bethlehem vom 
Frieden auf Erden sang, hörte ein kleiner Engel plötzlich zu singen 
auf. Obwohl er nur eine leise Stimme hatte, machte sich sein Schwei-
gen doch bemerkbar. Die Sänger neben ihm stutzten und setzten 
ebenfalls aus und der Gesang erlosch. Ein Großengel stellte den klei-
nen Engel zur Rede und hinterfragte sein Schweigen, woraufhin ihm 
der kleine Engel erklärte, dass es ihm die Stimme verschlagen habe, 
als der Chor vom Frieden auf Erden sang. Auf einmal sah er die vielen 
Soldaten überall auf der Welt vor sich. Außerdem versetzten Kriege 
und gewaltsame Auseinandersetzungen die Welt in Unfrieden. Und 
wo kein Krieg sei, herrschten oft Streit und böse Worte zwischen 
den Menschen. Mit diesen Beispielen versuchte der kleine Engel dem 
Großengel deutlich zu machen, dass er nicht gegen seine Überzeu-
gung singen könne. Einige andere kleine Engel pflichteten ihm laut-
stark bei. Der Großengel hörte dem kleinen Engel aufmerksam zu 
und wies auf das neugeborene Kind in der Krippe hin. Er sprach: „Das 
Christuskind, dessen Geburt wir heute feiern, soll den Frieden in die 
Herzen aller Menschen bringen. Gott gibt in dieser Nacht allen sei-
nen Frieden.  Doch viele Menschen verstehen dieses Geheimnis noch 
nicht, deswegen singen wir lautstark gegen den Unfrieden an und 
möchten mit unserem Gesang Gottes Botschaft in die Welt bringen“. 
Mit diesen Worten konnte der große Engel den kleinen Engel und den 
gesamten Engelchor überzeugen, das Lied vom Frieden auf Erden in 
die weite Welt zu singen. Ein weiteres Friedenslied und ein Tanz zu 
Schalom chaverim verdichteten die Friedensthematik eindrücklich 
und brachten die Sehnsucht nach Frieden zum Ausdruck.
Herzlichen Dank an die engagierten SpielerInnen, die großartige 
Musikgruppe und Benedikt Scheder, mit dessen Soundanlage die 
Weihnachtsbotschaft in den Ohren und Herzen der Besucher richtig 
ankommen konnte. 
Christiane Halbig und Martina Hewig

Die Engel verkünden eindrücklich an Heiligabend die Friedensbotschaft.

Walldürn Wallfahrt
Wir treffen uns am 23.02.2024 um 19 Uhr im 3hasenstab in Höchberg, 
Hauptstr.29. Interessierte sind herzlich willkommen.
Die Wallfahrt findet vom 30.05. bis 02.06. 2024 statt.

Freundlich, fair und zuverlässig führen 
wir folgenden Arbeiten für Sie aus:

Ihr Malermeister Team 
Anton & Sebastian Günder

Guttenberger Str. 6, 97249 Eisingen

Tel. 09306/2237 | info@maler-guender.de  

maler-guender.de  

30 
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ERFAHRUNG

..  Maler- und Lackierarbeiten

.. Fassadenrenovierungen 

.. Tapezierarbeiten

.. Verputzarbeiten

..  Wasserschadensanierungen
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xPfarreiengemeinschaft Mariä Geburt & St. Norbert
Pfarrbüro Mariä Geburt (MG), Herrenweg 5; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-48822, Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Mo, Mi und Do 09:00 - 11:30 Uhr
Pfarrbüro St. Norbert (SN), Seeweg 27; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-49015, Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Di 09:00 - 11:00 Uhr, Mi 14:30-16:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag 03.02. 18:30 Uhr SN mit Erteilung des Blasiussegens
Sonntag 04.02. 10:00 Uhr SN mit Erteilung des Blasiussegens
Samstag 10.02. 18:30 Uhr SN
Sonntag 11.02. 10:00 Uhr SN
Samstag 17.02. 18:30 Uhr SN
Sonntag 18.02. 10:00 Uhr SN
Samstag 24.02. 18:30 Uhr SN 
   mit Verkauf von Waren aus dem fairen Handel
Sonntag 25.02. 10:00 Uhr SN, anschl. Rastplatz Kirche 
   mit Verkauf von Waren aus dem fairen Handel
Samstag 02.03. 18:30 Uhr SN
Sonntag 03.03. 10:00 Uhr SN
An Werktagen  Dienstag 18:00 Uhr SN Messfeier

Besondere Gottesdienste
Darstellung des Herrn 
Freitag, 02.02., 19:00 Uhr Messfeier SN, mit Kerzenweihe und Ertei-
lung des Blasiussegens
Kindergottesdienste
Sonntag, 04.02., 10:00 Uhr SN für Kinder bis 8 Jahre und Parallel Kids-
Go im Bonhoeffergemeindehaus für Kinder bis 12 Jahre
Sonntag, 18.02., 10:00 Uhr SN
Sonntag, 03.03., 10:00 Uhr SN
Frauenmesse
Mittwoch, 07.02., 09:00 Uhr MG
Mittwoch, 06.03., 09:00 Uhr im Pfarrheim MG, anschl. Kaffee
Eingeladen sind alle Interessierten jeden Alters.
Auftakt - mit Gott in die neue Woche
Sonntag, 11.02, 18:30 Uhr SN
Aschermittwoch
14.02., 19:00 Uhr Wortgottesfeier Austeilung des Aschenkreuzes SN
Weltgebetstag 2024
Freitag, 01.03., 19:00 Uhr Gottesdienst in St. Norbert zum Thema:„...
durch das Band des Friedens“ aus Palästina. Eingeladen sind alle.

Veranstaltungen
Frauentreff im KDFB
Donnerstag, 08.02., 15:30 Uhr, im Gemeinschaftsraum SN
Seniorentreff St. Norbert mit Seniorenkreis Mariä Geburt
Dienstag, 06.02., 14:30 Uhr Faschingsfeier mit Stimmungsmusik und 
lustigen Büttenreden im Pfarrsaal SN
Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert
Freitag, 16.02., 14:30 Uhr im Pfarrsaal St. Nobert
Kath. Frauenbund Mariä Geburt
Mittwoch, 21.02., 09:00 Uhr Meditativer Tanz im Pfarrheim MG
Im Rahmen des Höchberger Frauenfestivals:
Ökumenischer Gesprächsabend im Bonhoeffergemeindehaus
Mittwoch, 06.03., 19:30 Uhr „Maria und Martha – zwei unterschiedliche 
Schwestern begegnen Jesus“. Für diesen Abend braucht man keinerlei 
Vorkenntnisse. Wir freuen uns über den Austausch mit interessierten 

Frauen jeden Alters – ganz gleich welcher Konfession oder Religion!
Ökumenischer Rastplatz Kirche auf dem Marktplatz
Freitag, 23.02., 10:00 Uhr mit Verkauf von Waren a. d. fairen Handel
Ökumenischer Kinderchor
Chorproben montags 17:00 Uhr im Bonhoeffer-Gemeindehaus, See-
weg 35. Informationen erhalten Sie über Anke Willwohl anke.will-
wohl@bistum-wuerzburg.de
Ökumenischer Kirchenchor
Chorproben donnerstags 19:30 Uhr, im Pfarrsaal St. Norbert
Kirchenchor Mariä Geburt
Chorproben freitags 19:15 Uhr, im Bonhoeffer-Gemeindehaus

Ökumenische Andacht am Neujahrstag
Dunkel war der Weg vom Spielplatz Vogelnest zur Flurkapelle zum 
Guten Hirten am Abend des Neujahrstages; genauso im Dunkeln la-
gen die 366 Tage des neuen Jahres vor den gut 80 Menschen, die sich 
in ökumenischer Verbundenheit zu einer Neujahrsandacht auf den 
Weg gemacht hatten. Und so wie Fackeln auf dem Weg und der Feu-
erkorb an der Flurkapelle, mit ihrem Licht die Dunkelheit durchdran-
gen, so warfen an den verschiedenen Stationen am Weg gute Worte, 
Gebete und Liedstrophen ein Licht der Zuversicht auf das neue Jahr: 
Zur Ruhe kommen angesichts einer ungewissen Zukunft; Bitten mit 
Blick auf die vielfältigen Sorgen um private, politische und klimati-
sche Schwierigkeiten; danken für kleine und große Glücksmomente. 
Gesegnet seist du mit allem, was dich ausmacht, gesegnet seist du 
durch die Gegenwart Gottes, der dich liebend hält und trägt  – die-
se Segensworte begleiteten alle und ließen die Ungewissheiten des 
neuen Jahres zu frohen Erwartungen werden. Bei Glühwein und Kin-
derpunsch standen viele noch lange beisammen als Zeichen der Ge-
meinschaft, die uns durch die Zeit tragen wird.
Text: Thomas Hansen, Fotos: Christina Gold, Gudrun Walther
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  und der Erinnerung
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Hier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 

   97204 Höchberg
   Heidelberger Str. 17 
   Tel.: 0931/48932
   www.guckenberger.de
   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung

 

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 784094-7
www.weber-martin.de

Ihr
Paradigma 
Fachpartner

U N A B H Ä N G I G
U N B E G R E N Z T
S O L A R W Ä R M E
Jetzt Kollektoren auf jedes Dach!Jetzt Kollektoren auf jedes Dach!
AKTION WINTERSONNE 01.01.24 – 31.03.24 
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Packen Sie mit an:
www.lbv.de/ehrenamt

Und was tun Sie 
für Bayerns Natur?
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Familien- und Kleinanzeigen

EFH oder Bauplatz von privat gesucht Wir sind Privatkäu-
fer und suchen ein neuwertiges Einfamilienhaus (freiste-
hend) oder einen Bauplatz (ca 500 bis 800 qm) in Höch-
berg. Die Finanzierung ist gesichert. Wir freuen uns sehr 
auf Ihren Anruf: 0172 355 04 95

Suche zuverlässige gute Fee, die in Eisingen 14-tägig je 
4- 5 Std. putzt. Tel. 0172 683 04 52

Auch um Höchberg kulturell noch attraktiver zu gestalten, 
suche ich einen Raum, Halle, oder leerstehendes Gebäu-
de für ein Malatelier. 0931 405 983

Wir (63, verh.) suchen Wohnung oder kleines Häuschen,  
3 Zimmer ca. 65m², wenn möglich mit Gartenanteil zu mie-
ten. 0931 885 765

PKW / Wohnwagen Abstellplatz ggü. Bayernstr. 22 f. 25  € / 
Monat ab sofort zu vermieten. g.a.waberseck@gmail.com

4-Zi. Whg. in Greußenheim, 1. Stock, 107 m2, 2 Balkone, Ter-
rasse, Doppelgarage ab Mai 2024 zu vermieten.
Tel. 0151 61 45 30 66

Hallo Vermieter, suchen 3-4 Zimmer Wohnung (3-köpfige 
Familie) in Höchberg langfristig zu mieten bis 1.200,00 € 
Warmmiete. Ab sofort/zeitlich flexibel. 
Tel. 0931 409 997 / wohnungsanzeige23@gmail.com

Gymnasiallehrer (NR, keine Haustiere) sucht spätestens 
09/2024 Wohnung zu kaufen oder mieten, mind. 2 Zi + 
Küche, gerne von privat. Lehrkraft24@web.de

Hö-Hexenbruch, zu  verkaufen: Reiheneckhaus, Wohnflä-
che 135 m2, 3 Schlafzimmer und ausgebautes DG, neuwer-
tige Brennwertheizung, Garten, Terrasse, Garage, sofort 
beziehbar, 0162 306 71 31

Wir suchen eine zuverlässige Haushaltshilfe nach Höch-
berg/Hexenbruch, 14-tägig. Tel. 0931 495 04

Suche Putzfrau für 2 Std./Woche im Steinbachtal am Roß-
bergweg. 0172 840 147

Haushaltshilfe für Privathaus in Höchberg gesucht. Bieten 
„Minijob“ für 9 Std./Woche, € 13,50/Std., Tel.: 0931 48899

Grundstücksverkauf Doppelhaushälfte Neubaugebiet Am 
Schlossblick 3, 97234 Reichenberg Größe: 395m². Mehr 
Infos per E-Mail: doppelhaus-reichenberg@web.de

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos. 
Die Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden! 
Im Bürgerbüro erhalten Sie entsprechende Formulare; oder 
Sie schreiben uns formlos an Mageta-Verlag, Maria Geyer, 
Mittlerer Dallenbergweg 19, 97082 Würzburg oder per E-Mail 
an hoechberg@mageta-verlag.de >> Betreff: Kleinanzei-
ge – Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten anzugeben. 
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter http://
www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html  
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel be-
halten wir uns Abkürzungen vor.

ANZEIGEN

Wir räumen ALLES!!!
Umzüge Würzburg

www.umzüge-würzburg.de

Tel. 09 31 - 9 91 56 80

Ob Umzug, Haushaltsau�ösung, 
Wohnungsau�ösung oder  
Entrümpelung – wir sind Ihr 
Umzugsunternehmen aus Würzburg
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Ärzte und Apotheken

Notdienst Apotheken (Auszug) Tel. 0800 00 22 833

Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst (gebührenfrei)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117 Kinder- und jugendärztl. BereitschaftsdienstTel. 0700 35070035
Bereitschaftspraxis Juliusspital neb. Notaufnahme Koellikerstraße: Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi/Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr
Chirurgen und Orthopäden bleiben in der bisherigen Bereitschaftspraxis Theresienklinik Würzburg, Domerschulstr. 1 
Tel. 0931 32 28 33, Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr

Die Termine des Notdienstes können sich kurzfristig ändern, es wird empfohlen jeweils anzurufen. Für die Richtigkeit übernehmen 
die Gemeindeverwaltung und der Verlag keine Gewähr. 

Impressum Erscheinungsweise: monatlich Auflage: 5.800 Stück www.höchberg-mageta.de
Herausgeber: MaGeTA-Verlag, Maria Geyer (v.i.S.d.P.)
 Mittlerer Dallenbergweg 19, 97082 Würzburg, Tel. 0931 784 21 89, Fax 0931 784 21-88, 
 im Auftrag der Marktgemeinde Höchberg
Redaktion und Lay-Out: Ruth Berninger, Illustrationen: Ruthstift.de / freepik.com, E-Mail: hoechberg@mageta-verlag.de 
 Zu veröffentlichende Artikel schicken Sie bitte per Post (nicht per Fax!) oder als Word-Datei, bzw. Textdatei (OHNE jegliche 
 Formatierung, max. 2500 Zeichen) per E-Mail an die Redaktion. Der Verlag behält sich Kürzungen und Korrekturen vor.
Anzeigenannahme (gewerbliche Anzeigen): MaGeTA-Verlag, E-Mail: anzeigen@mageta-verlag.de
Anzeigenakquise und Kundenberatung: Thomas Albert, Tel. 0171 752 72 47, E-Mail: thomas.albert@mageta-verlag.de
Anzeigenannahme (Dank- und Familienanzeigen): Formulare gibt es im Bürgerbüro, per Post/Fax an Verlag schicken,  
 oder formlos per E-Mail aufgeben: anzeigen@mageta-verlag.de oder via: www.höchberg-mageta.de/Familienanzeigen
Exemplare der aktuellen Ausgabe liegen im Rathaus aus bzw. auch an verschiedenen Auslegestellen (s.S.4). 
Das Mitteilungsblatt gibt es auch online als PDF unter www.hoechberg.de -> Rathaus & Bürgerservice

Do. 01.02. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 55-59 97297 Waldbüttelbrunn Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr

Fr. 02.02. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 Hauptstr. 34 97204 Höchberg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr

Sa. 03.02. Ringpark-Apotheke Tel.: 0931 / 99157150 Schweinfurterstr. 7 97080 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr

So. 04.02. St. Kilians-Apotheke OHG Tel.: 0931 / 54940 Sanderstr. 3 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr

Mo. 05.02. Vitasano-Apotheke OHG Echter Galerie Tel.: 0931 / 54177 Juliuspromenade 64 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr

Di. 06.02. Luitpold-Apotheke Tel.: 0931 / 50027 Rottendorfer Str. 4 97072 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr

Mi. 07.02. Hof-Apotheke zum Löwen OHG Tel.: 0931 / 42544 Zeller Str. 18 97082 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr

Do. 08.02. Storchen-Apotheke Tel.: 0931 / 43383 Frankfurter Str. 26 97082 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr

Fr. 09.02. Röntgen-Apotheke Tel.: 0931 / 56905 Juliuspromenade 58 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr

Sa. 10.02. Karmeliten-Apotheke Tel.: 0931 / 59207 Marienplatz 1 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr

So. 11.02. Apotheke am Bahnhof Tel.: 0931 / 15215 Kaiserstr. 33 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr

Mo. 12.02. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 Am Rosengarten 22 97270 Kist Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr

Di. 13.02. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 55-59 97297 Waldbüttelbrunn Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr

Mi. 14.02. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 Hauptstr. 34 97204 Höchberg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr

Do. 15.02. Theater-Apotheke Tel.: 0931 / 52888 Ludwigstr. 1 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr

Fr. 16.02. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 Am Rosengarten 22 97270 Kist Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr

Sa. 17.02. Engel-Apotheke Tel.: 0931 / 321340 Marktplatz 36 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr

So. 18.02. Kronen-Apotheke am Dom Tel.: 0931 / 50153 Domstr. 21 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr

Mo. 19.02. Elisabeth-Apotheke Tel.: 0931 / 42266 Frankfurter Str. 62 A 97082 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr

Di. 20.02. City-Apotheke Tel.: 0931 / 17333 Haugerpfarrgasse 1 97070 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr

Mi. 21.02. Residenz-Apotheke Tel.: 0931 / 53010 Theaterstr. 12 97070 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr

Do. 22.02. Markt-Apotheke Tel.: 0931 / 54744 Marktplatz 12 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr

Fr. 23.02. Ringpark-Apotheke Tel.: 0931 / 99157150 Schweinfurterstr. 7 97080 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr

Sa. 24.02. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 Am Rosengarten 22 97270 Kist Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr

So. 25.02. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 55-59 97297 Waldbüttelbrunn So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr

Mo. 26.02. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 Hauptstr. 34 97204 Höchberg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr

Di. 27.02. Hof-Apotheke zum Löwen OHG Tel.: 0931 / 42544 Zeller Str. 18 97082 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr

Mi. 28.02. Storchen-Apotheke Tel.: 0931 / 43383 Frankfurter Str. 26 97082 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr

Do. 29.02. Röntgen-Apotheke Tel.: 0931 / 56905 Juliuspromenade 58 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr

Fr. 01.03. Karmeliten-Apotheke Tel.: 0931 / 59207 Marienplatz 1 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr

Sa. 02.03. Apotheke am Bahnhof Tel.: 0931 / 15215 Kaiserstr. 33 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr

So. 03.03. Sonnen-Apotheke Tel.: 0931 / 71765 Hans-Löffler-Str. 8 97074 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
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info@omega-trauerhilfe.de 
www.omega-trauerhilfe.de 

Bestattungen

„Wir sind an Ihrer Seite“

OMEGA
Anfang und Ende -

wir begleiten Sie 
durch schwierige Zeiten.

Wir kümmern uns um alles -
ganz nach Ihren Wünschen. 

Sprechen Sie mit uns -
wir sind ganz in Ihrer Nähe. 

Kister Str. 4 · 97271 Kleinrinderfeld

Frühlingsstr. 6 · 97294 Unterpleichfeld

09366 6080908
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